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In guten Händen.

www.rudolf-ballin-stiftung.de · Telefon 040 - 27 07 02-0

Standorte der Rudolf-Ballin-Stiftung im Bezirk Harburg:

Wir sind an der Seite der Kinder und ihrer Eltern – 
engagiert, zuverlässig, offen, einfühlsam und individuell.

»
Kindertagesstätte „Kerni-Kids“
Wilhelmstraße 35, 21073 Hamburg
Leitung: Marianne Frommann
Telefon: 040 - 77 01 70
kerni-kids@rudolf-ballin-stiftung.de

Kindertagesstätte „Kerni-Kids & Co“
Julius-Ludowieg-Straße 11, 21073 Hamburg
Leitung: Marianne Frommann
Telefon: 040 - 79 41 68 90
kerni-kids-co@rudolf-ballin-stiftung.de

Gemeinsam mit den Kindern und ihren Familien machen wir uns auf den Weg in das bunte, reiche Leben.
Bis sie auf eigenen Füßen im Leben stehen, brauchen Kinder Menschen, die diesen Weg mit ihnen gehen.
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GRUSSWORTE

Sophie Fredenhagen
Liebe Harburgerinnen 
und Harburger, 
liebe Leserinnen und Leser,

ich freue mich über Ihr Interesse 
an der neuen Ausgabe der Har-
burg-Broschüre. Die folgenden 
Seiten informieren Sie über ver-
schiedene Dienstleistungen und 
Angebote in Ihrem Bezirk. Neben 
Hinweisen und Tipps für Men-
schen aller Altersgruppen aus 
den unterschiedlichsten Lebens-
lagen bietet diese Broschüre so-
wohl einen Überblick über die 
Institutionen und Organisationen 
im Bezirk Harburg als auch Infor-
mationen zur Bezirksversamm-
lung Harburg, inklusive der Fach- 
und Regionalausschüsse. Eine 
Übersicht der Dienstleistungen 
des Bezirksamtes ist ebenfalls 
enthalten.

Eine wichtige Rolle bei der Stadt-
planung spielt der Wohnungsbau, 
denn nicht nur die Stadt Hamburg 
wächst, sondern auch der Bezirk 
Harburg entwickelt sich weiter. In 
vielen Quartieren entstehen viel-
fältige Angebote, neue Wohnun-
gen und Häuser. Aufgrund der 
steigenden Einwohnerzahlen sind 
der Ausbau von sozialer Infra-
struktur und die Erweiterung be-
stehender Angebote im Bildungs-
sektor, für Kultur, Sport, Freizeit 
und Erholung unerlässlich. Gera-
de die Verbindung von Stadt und 
Natur zeichnet Harburg aus und 
trägt entscheidend zu einer ho-
hen Lebensqualität im Bezirk bei. 
Damit Sie als Bürgerinnen und 
Bürger des Bezirkes Harburg ei-
nen Einblick in die aktuellen Pla-
nungen erhalten, werden Ihnen in 
dieser Broschüre einige Projekte 
vorgestellt.

Ein Beleg für das vielfältige Zu-
sammenleben im Bezirk Harburg 
ist, dass mittlerweile mehr als 
167.000 Einwohnerinnen und Ein-
wohner aus 155 Nationen fried-
lich miteinander auskommen und 
sich zudem viele Menschen für 
ihren Bezirk engagieren. In dieser 
Broschüre möchten wir Sie mit 
einigen dieser ehrenamtlichen 
Engagements bekannt machen.

Sie sind herzlich eingeladen, die 
zahlreichen attraktiven Angebo-
te und Möglichkeiten wahrzuneh-
men, die unseren Bezirk auszeich-
nen und aktiv an der Zukunft 
Harburgs mitzuwirken.

Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien-
mitgliedern und Freunden viel 
Freude mit der Harburg Broschü-
re 2020/2021. Ich bin mir sicher, 
dass Sie auch manches bisher 
Verborgenes über den Bezirk 
Harburg entdecken werden. 

Ihre 

Sophie Fredenhagen
Bezirksamtsleiterin
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Jürgen Heimath
Von der Fabrik zur grünen Lunge.

Traditionell begrüßen Sie in der 
Ausgabe ‘Leben und Wohnen im 
Bezirk Harburg’ die Leitung des 
Bezirksamtes und das vorsitzende 
Mitglied der Bezirksversammlung. 
Vor zwei Jahren beschrieb die Vor-
sitzende Birgit Rajski – in Anleh-
nung an die Harburg-Hymne – das 
Gefühl, Harburg zu sein. Zwei Jah-
re zuvor war es ihr Vorgänger 
Manfred Schulz, der die Entwick-
lung zum urbanen Zentrum im 
Hamburger Süden aufzeigte.

Nun bin ich es und ich kann Ihnen 
versichern: Beides hängt direkt 
miteinander zusammen und beides 
atmet man bei jedem Schritt durch 
unseren Bezirk ein. Es ist die  
Mischung, die Harburg ausmacht. 
Industrie und Innovation, Moor 
und Heide, Sport und Kultur sind 
hier keine Gegensätze, sondern 
der Kitt, der unser Harburg zu-
sammenhält.

Das empfinden mehr und mehr 
Menschen so. Unser Bezirk ist at-
traktiv und er wächst. Von 2008 
bis 2018 hat sich die Bevölke-
rungszahl um fast 10 Prozent auf 
mehr als 167.000 gesteigert und 
dieser Trend hält weiter an. Dabei 
hat sich Harburg auf den Weg ge-
macht, von der Fabrik zur grünen 
Lunge Hamburgs zu werden. Nicht 
grundlos werden die großen Bau-
projekte im Westen Harburgs un-
ter dem Begriff ‘Naturverbunden 
Wohnen’ vermarktet, werden Velo-

routen ausgebaut und der Öffent-
liche Personennahverkehr ge-
stärkt. Und wenn wir in der vor-
letzten Ausgabe noch von rund 
7.000 Studienplätzen an der Tech-
nischen Universität Hamburg le-
sen konnten, so ist die neue Ziel-
marke inzwischen bei einem Aus-
bau auf 10.000 angekommen.

Diese Broschüre gibt Ihnen, den 
erfahrenen Harburgerinnen und 
Harburgern, aber auch allen jüngst 
Zugezogenen einen Überblick über 
die vielfältigen Angebote unseres 
Bezirks. Ob Sie nun gezielt auf der 
Suche sind oder nur etwas stöbern 

möchten – hier werden Sie fündig. 
Haben Sie viel Vergnügen bei der 
Lektüre.

Ihr 

Jürgen Heimath
Vorsitzender der 
Bezirksversammlung Harburg
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HARBURG

KENNENLERNEN

Harburg neu entdecken mit den 
„Kultur-Routen Harburg“

Der neue „Harburger Geschichts-
pfad“ lädt zu einer Zeitreise ein, 
die von den Anfängen der einst 
selbstständigen Stadt Harburg 
bis in die Gegenwart des heutigen 
südlichsten Hamburger Bezirkes 
führt. In 36 Kurzporträts werden 
die für die Stadtentwicklung Har-
burgs wichtigen Orte in Wort und 
Bild vorgestellt. Wer möchte, 
kann sich mit dem gedruckten 
Führer zum Harburger Ge-
schichtspfad auf den Weg ma-
chen. Dieser ist im Shop des Ar-
chäologischen Museums Ham-
burg für 5 Euro erhältlich.

Der „Geschichtspfad“ ist darüber 
hinaus auch digital erlebbar. Er ist 
Teil der neuen „Kultur-Routen 
Harburg”. Auf dieser digitalen 
Plattform werden verschiedene 
Angebote und Kurzführer zur 
Harburger Geschichte gebündelt, 
die mehr als 150 historische Ori-
ginalschauplätze vorstellen. Auch 
der „Harburger Binnenhafen“ und 
seine Entwicklung vom Mittelal-
ter bis in die Gegenwart werden 
dort umfassend vorgestellt. Der 
Industriehafen des 19. und 20. 
Jahrhunderts hat sich zu einem 
der modernsten urbanen Quar-

tiere Hamburgs entwickelt. His-
torische Aufnahmen ermöglichen 
einen anschaulichen Vergleich 
zwischen dem heutigen Stadtbild 
und seinen Ursprüngen.
Die „Kultur-Routen Harburg“ füh-
ren auch über den „Alten Fried-
hof“. Die Bedeutung vieler der 
hier Bestatteten für die Harbur-
ger Stadtgeschichte, in Verbin-
dung mit der bemerkenswerten 
künstlerischen Qualität zahlrei-
cher Grabdenkmäler macht den 
parkähnlichen einstigen Friedhof 
zu einem stadthistorisch heraus-
ragenden Ort.
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Auch der „Harburger Kunstpfad“ 
ist Teil der neuen Kultur-Routen. 
Viele seiner Kunstwerke sind heu-
te fester Bestandteil des Harbur-
ger Stadtbildes. Manche davon 
gilt es immer wieder neu zu ent-
decken, wie beispielsweise Har-
burgs international meistbeach-
tetes, aber auch sehr umstritte-
nes Kunstwerk, das „Mahnmal 
gegen Faschismus, Krieg, Gewalt, 
für Frieden und Menschenrechte“ 
von Jochen und Esther Gerz. „Wir 
laden die Bürger von Harburg und 
die Besucher der Stadt ein, ihren 
Namen hier unseren eigenen anzu-
fügen. Es soll uns verpflichten, 

wachsam zu sein und zu bleiben. Je 
mehr Unterschriften der zwölf Me-
ter hohe Stab aus Blei trägt, umso 
mehr von ihm wird in den Boden 
eingelassen. Solange bis er nach 
unbestimmter Zeit restlos versenkt 
und die Stelle des Harburger Mahn-
mals gegen den Faschismus leer 
sein wird. Denn nichts kann auf 
Dauer an unserer Stelle sich gegen 
das Unrecht erheben.“ Mit diesen 
Worten übergab das Künstler-
ehepaar das Mahnmal am Sand 
1986 der Öffentlichkeit. Achtmal 
wurde es abgesenkt, bis es 1993 
im Boden verschwunden war. Ein 
schmales Sichtfenster gibt heute 

den Blick frei auf den oberen Teil 
des bleiernen Pfeilers. Diesen Ort 
und viele weitere können Sie ent-
decken und kennenlernen, wenn 
Sie den „Kultur-Routen Harburg“ 
folgen.

Die „Kultur-Routen Harburg“ sind 
ein Gemeinschaftsprojekt des 
Stadtmuseums Harburg und des 
Bezirksamts Harburg. Die Inhalte 
können unter 
, www.kulturrouten-harburg.de 
abgerufen werden.

Die Natur vor der Haustür

Der Bezirk Harburg bietet ideale 
Voraussetzungen, um sich vom 
hektischen Großstadtleben zu 
erholen und die reichhaltige Na-
tur im Hamburger Süden zu ent-
decken. Neben vielfältigen Grün-,  
Heide- und Moorlandschaften 
verfügt der Bezirk Harburg vor 
allem über ausgedehnte Waldge-
biete. Diese erstrecken sich zu 
großen Teilen über die reizvolle, 
eiszeitlich geprägte Landschaft 
der „Harburger Berge“ in Rich-
tung Süden bis weit nach Nieder-
sachsen.

Von den rund 4.500 Hektar 
Staats wald in Hamburg befinden 
sich allein 1.300 Hektar in der 
Obhut des Bezirksamtes Harburg 
und werden von den beiden Re-
vierförstereien Eißendorf und 
Hausbruch betreut. Darüber hin-
aus übernimmt das Bezirksamt 
Harburg steuernde Aufgaben und 
sorgt für eine einheitliche Pflege 
und Bewirtschaftung aller Ham-
burger Staatswaldflächen.

Das Revier Eißendorf 
Dieses erstreckt sich auf einer 
Fläche von 518 Hektar über den 

südlichen Teil der Harburger Wäl-
der. Hierzu zählen Teile der Wald-
gebiete Haake und Emme, das 
Heimfelder Holz, der Eißendorfer 
Wald sowie der Stuck.

Besonders beeindruckend sind 
neben den alten Buchen- und Ei-
chenbeständen die mächtigen 
Douglasien, die bereits vor über 
140 Jahren gepflanzt wurden und 
zu den ältesten und größten Dou-
glasien in ganz Norddeutschland 
zählen.

Das Revier Hausbruch
Zu den 796 Hektar Wald der Re-
vierförsterei Hausbruch gehören 
neben dem nördlichen Teil von 
Haake und Emme auch Waldflä-
chen im Naturschutzgebiet 
„Fisch beker Heide“ sowie im Na-
turschutzgebiet Moorgürtel.

Das Revier Hausbruch lädt mit 
seinen abwechslungsreichen Wald-
bildern zu erholsamen Wande-
rungen ein. Ein Spaziergang wäh-
rend der Heideblüte entlang des 
Fischbektals oder auf dem Heid-
schnuckenweg , www.heid-
schnuckenweg.de ist ein beson-

deres Erlebnis, das man sich nicht 
entgehen lassen sollte.

Vielseitigkeit des Waldes
Als Teil des länderübergreifenden 
Regionalparks Rosengarten er-
strecken sich insgesamt 160 km 
ausgewiesene und markierte 
Wander-, Rad- und Reitwege über 
den Harburger Teil des Gebiets. 
Besonders attraktiv sind die spe-
ziell ausgewiesenen Routen für 
Mountainbiker und Nordic-Wal-
ker. Weitere Informationen zum 
Regionalpark Rosengarten erhal-
ten Sie auf , www.regionalpark-
rosengarten.de.

Der Harburger Wald eignet sich 
aber nicht nur hervorragend, um 
sich darin zu erholen, er erfüllt 
zugleich vielfältige Schutzfunk-
tionen, die es nachhaltig zu si-
chern gilt.

Ein erheblicher Teil unseres Trink-
wassers stammt beispielsweise 
aus den Waldgebieten Haake und 
Emme. Die Wasserwerke fördern 
das Trinkwasser mit Hilfe von 
Brunnen aus den Tiefen des Erd-
reichs. Da schon seit langem auf 



Das Handwerk ist eine 
tragende Säule der 
Harburger Wirtschaft: 
Mit seinen 1.280 Betrieben mit über 
10.000 Beschäftigten, davon rund 
480 Lehrlingen, garantiert es wirt-
schaftliches Entwicklungspotenzial, 
Qualitätsleistungen und zukunfts- 
sichere Arbeits- und Ausbildungs-
plätze. Dank der erfahrenen Meister 
und Gesellen im Handwerk finden 
alle technologischen Entwicklungen 
und Modetrends ihren Weg in neue 
Produkt- und Dienstleistungskonzep-
te der Betriebe. Damit formt sich der 
Wunsch der Kunden durch das Hand-
werk zu einer konkreten Lösung. 

Handwerksarbeiten 
sind Vertrauenssache! 
Auch im Zeitalter von Internet, Han-
dy und mobilen Werkstätten spricht 
immer noch vieles dafür, einen Be-
trieb aus der Nachbarschaft zu wäh-
len. Gute und solide Handwerksleis-
tungen gedeihen am besten auf der 
Grundlage einer gewachsenen Zu-
sammenarbeit. Man kennt sich in 
Harburg und kann sich aufeinander 
verlassen. Die Harburger der einzel-
nen Gewerke praktizieren eine enge 
Zusammenarbeit. Maßgeschneider-
te, individuelle Komplettleistungen 
sind für die kooperativen Harburger 
Meister eine Selbstverständlichkeit. 

Hieraus erwachsen handfeste – auch 
geldwerte – Vorteile für Unterneh-
men, öffentliche Hand und private 
Haushalte. 

Die Handwerkskammer Hamburg ist 
seit 70 Jahren mit einem eigenen 
Büro zur Unterstützung der ehren-
amtlichen Arbeit der Bezirksmeister 
im Bezirk Harburg aktiv. 

Und falls Sie eine Frage zum Hand-
werk haben – zögern Sie nicht! Wen-
den Sie sich an das Büro Harburg der 
Handwerkskammer Hamburg. Sie 
finden uns im Elbcampus in Raum 
G.1.12.

Das Handwerk in Harburg –

Qualität aus der Region für die Region!

Ihre Ansprechparter in Harburg sind: 

Peter Henning
Bezirkshandwerksmeister
Henning Elektrotechnik GmbH

Rainer Kalbe
Stellvertretender 
Bezirkshandwerksmeister
Hartmann Haustechnik GmbH

Dierk Eisenschmidt
Stellvertretender 
Bezirkshandwerksmeister
Konditormeister

Birgit Winkel
Handwerkskammer Hamburg 
Büro Harburg (im Elbcampus)
Zum Handwerkszentrum 1
21079 Hamburg
Tel.: 040 / 35 905 801
Fax: 040 / 35 905 44 801 
E-Mail: birgit.winkel@hwk-hamburg.de 
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den Einsatz von Pestiziden ver-
zichtet wird, gewährleisten die 
Hamburger Wälder eine hohe 
Trinkwasserqualität.

Schutz des Waldes
Auch über die Schutzgebiete hi-
nausgehend leisten die Hambur-
ger Wälder einen wichtigen Bei-
trag zum Natur- und Land-
schaftsschutz. Das Bezirksamt 
Harburg hat für seine Waldflä-
chen eine umfassende Biotopkar-
tierung erstellen lassen, mit de-
ren Hilfe Lebensräume seltener 
und gefährdeter Arten geschützt 
und erhalten werden können. 
Dazu werden auf ganzer Fläche 
sogenannte Habitatbäume aus-
gewiesen, die besondere Lebens-
räume für andere Arten bieten. 
Darüber hinaus werden Teile des 
Waldes dauerhaft aus der Be-
wirtschaftung herausgenommen, 
um natürliche Zerfallsphasen im 
Wald zuzulassen und den Arten-
reichtum zu fördern.

Die Pflege und Bewirtschaftung 
der Harburger Wälder orientiert 
sich bereits seit vielen Jahren an 
den Grundsätzen einer naturna-
hen Waldwirtschaft. Ziel ist die 
Erhaltung, Pflege und Entwick-
lung standortgerechter, arten- 
und strukturreicher Mischwälder, 
die möglichst widerstandsfähig 
gegen äußere Einflüsse und Be-
lastungen sind. Zudem sind alle 
Hamburger Wälder nach den 
Richtlinien des Forest Steward-
ship Council (FSC) und dem Pro-
gramme for the Endorsement of 
Forest Certification Schemes 
(PEFC) zertifiziert, die eine nach-
haltige, ökologische und sozial-
gerechte Bewirtschaftung der 
Wälder gewährleisten.

Die Nutzung von Holz aus dem 
Wald ist erforderlich, damit der 
Wald einen optimalen Beitrag 
zum Schutz unseres Klimas leis-

ten kann. Denn Bäume geben 
nicht nur Sauerstoff an die Atmo-
sphäre ab, sondern binden durch 
ihr Wachstum auch erhebliche 
Mengen an CO2 und beeinflussen 
somit in positiver Weise unser 
Klima. Um einen optimalen Klima-

schutzeffekt zu erzielen, ist es 
erforderlich, die Wälder nachhal-
tig sowie regelmäßig zu bewirt-
schaften und das geerntete Holz 
einer möglichst langfristigen Ver-
wertung zuzuführen.

HARBURG

KENNENLERNEN
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Wohnen 
in Hamburg
Wir informieren Sie gerne.
www.saga.hamburg

Wo wir Nachbarschaft
leben.
O� en. Aktiv. Achtsam.
Ein Zuhause ist da, wo sich einer auf den anderen 
freut. Bei uns � nden Sie nicht nur tolle Wohnungen, 
sondern auch nette Nachbarn und beliebte 
Tre� punkte!     

Sahle Wohnen
Kundencenter Hamburg
Iwonn Passehl, Tel.: 040 7023268, 
hamburg@sahle.de, www.sahle.de
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WWW.SUEDERELBE.DE

Sie suchen Marktchancen in unserer dynamischen  

Süderelbe-Region? Sprechen Sie uns an!

WIR ÜBERWINDEN GRENZEN 
FÜR IHREN ERFOLG

WIRTSCHAFTS- UND REGIONALENTWICKLUNG

IN DER SÜDLICHEN METROPOLREGION HAMBURG

Metropolregion Hamburg
AG

REGIONAL. VERNETZT. PERSÖNLICH.

www.derwirtschaftsverein.de

• KOMPETENTES NETZWERK

• STARKE INTERESSENVERTRETUNG UND

 REPRÄSENTATION IN WIRTSCHAFTSVERBÄNDEN

• REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

• MODERATE BEITRÄGE
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QUARTIERSENTWICKLUNG

STADTPLANUNG UND

Wohnungsbauprogramm Bezirk Harburg 

Der Hamburger Senat steht wei-
terhin hinter seiner Wohnungsbau-
politik und somit wird das Bereit-
stellen von neuem Wohnraum in 
den Bezirken gefordert und geför-
dert. Auch in Harburg wollen wir 
einen Beitrag dafür leisten, dass 
sich alle das Leben hier leisten kön-
nen. Wohnen und Stadtentwick-
lung gehören deshalb ins Zentrum 
der Politik.

Im „Vertrag für Hamburg“ haben 
sich der Senat und die sieben Be-
zirke Hamburgs deshalb dazu ver-
pflichtet, die Voraussetzungen für 
den Bau von mindestens 10.000 
Wohnungen pro Jahr in der Freien 
und Hansestadt zu schaffen. Der 
Bezirk Harburg wird zu diesem Ziel 
einen Anteil von 800 Wohnungen 
pro Jahr beitragen. Davon soll min-
destens ein Drittel öffentlich ge-
fördert werden.

Vor allem die großen neuen Sied-
lungsgebiete in Neugraben-Fisch-
bek, bei denen neben den Wohnun-
gen natürlich auch noch eine Fülle 
an neuer Infrastruktur geschaffen 
wird, verdeutlichen das immense 
Potenzial Harburgs und das rasan-
te Wachstum. Insgesamt listet das 
Wohnungsbauprogramm Harburg 
8.437 Wohneinheiten für die Jahre 
2019 bis 2023 auf.

Das beschlossene Wohnungsbau-
programm für den Bezirk Harburg 
2019 zeigt Potenziale von Flächen 
und Grundstücken auf, die sich für 
den Wohnungsbau eignen. Der Be-
zirk Harburg ist ein attraktiver 
Wohnstandort. Hier ist Wohnen in 
innerstädtischer Lage und in der 
Nähe der Natur – ob nahe dem 
Wald oder am Wasser –  möglich.

Für Harburg und seine Bewohne-
rinnen und Bewohner ist es wichtig, 
dass alle Beteiligten, Bürgerinnen 
und Bürger oder Unternehmen und 
Institutionen, neuen Wohnungsbau 
unterstützen oder selbst entwi-
ckeln, z. B. durch familien- und um-
weltfreundliche Wohnprojekte. Der 
Wohnungsbau wird in den nächsten 
Jahren ein entscheidender Baustein 
für die Zukunft unserer Stadt sein. 
Ihre Mitwirkung ist gefordert, um 
Harburgs ganzes Wohnungsbau-
potenzial erschließen zu können 
und die Nachhaltigkeit sicherzu-
stellen.

© IBA Hamburg GmbH / Martin Kunze
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RISE-Gebiete

Damit Hamburg gerecht und le-
benswert bleibt, stärkt der Senat 
den sozialen Zusammenhalt in 
der Stadt. Dazu dient das Rah-
menprogramm Integrierte Stadt-
teilentwicklung (RISE). 

Die Lebensqualität in Quartieren 
mit einem besonderen Entwick-
lungsbedarf soll verbessert und 
die Quartiere städtebaulich auf-
gewertet werden. Es sollen at-
traktive Quartiere zum Leben, 
Wohnen und Arbeiten, Lernen 
und Einkaufen entstehen und da-

mit sozialer Ausgleich, Zusam-
menhalt und die Chance auf Teil-
habe für alle erreicht werden.

Mit dem Rahmenprogramm wer-
den nicht nur städtebauliche Zie-
le verfolgt, sondern es sollen auch

 die Bildungsperspektiven der 
Kinder durch Investitionen in 
die Bildungsinfrastruktur ver-
bessert,

 Familien durch soziale Infra-
strukturangebote gefördert,

 das nachbarschaftliche und kul-
turelle Leben in den Stadtteilen 
durch Quartierszentren belebt,

 die Aufenthaltsqualität von öf-
fentlichen Plätzen und Grünan-
lagen verbessert

 und die lokale Ökonomie in den 
Versorgungszentren der Quar-
tiere gestärkt werden.

Zugleich sollen die Mitwirkungs-
möglichkeiten der Bürgerinnen 
und Bürger gestärkt werden. Um 
diese Ziele zu erreichen, müssen 
viele Akteurinnen und Akteure in 
der Stadt (Politik, Fachbehörden, 
Bezirke, soziale Einrichtungen, 
Vereine, Initiativen, Unternehmen, 
Verbände, Bewohnerinnen und 
Bewohner) zusammenarbeiten. 

© IBA Hamburg GmbH / Falcon Crest Air
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Zielsetzung dieses Zusammen-
wirkens ist es auch, eine Mittel-
bündelung in den Gebieten der 
Integrierten Stadtteilentwick-
lung zu erreichen.

Aktive RISE-Fördergebiete

 RISE-Fördergebiet 
 „Harburger Innenstadt/
 Eißendorf-Ost“ 

Im Förderzeitraum bis Ende 2023 
werden in der Harburger Innen-
stadt und im östlichen Eißendorf 
die Städtebauförderprogramme 
Soziale Stadt und Aktive Stadt- 
und Ortsteilzentren zum Einsatz 
kommen. Im Fördergebiet leben 
auf einer Fläche von 216 Hektar 
knapp 18.000 Menschen.

Im Gegensatz zur Harburger In-
nenstadt ist Eißendorf vorwie-
gend durch Wohnnutzung geprägt 
und durch großzügige Grün-
anlagen gekennzeichnet. Hier soll 
die Wohnqualität noch weiter 
verbessert und die vorhandenen 
Grünflächenpotenziale besser 
genutzt werden. In der Innen-
stadt sollen städtebauliche Män-
gel behoben und das Einzelhan-
delsangebot verbessert werden. 
Ziel ist es, dass sie wieder zu ei-
nem attraktiven und belebten 
urbanen Zentrum wird, das eine 
hohe Aufenthaltsqualität bietet 
und seiner Versorgungsfunktion 
gerecht wird.

Weitere Informationen unter 
, mitteninharburg.de

 RISE-Fördergebiet 
 „Harburger Binnenhafen“

Gemeinsam mit dem Bezirksamt 
Harburg und der damaligen Be-
hörde für Stadtentwicklung und 
Umwelt wurde das Ziel verfolgt, 
das für die Geschichte Harburgs 
bedeutsame Areal des Harburger 
Binnenhafens mit seiner attrak-
tiven innenstadtnahen Lage im 
Hafen an der Süderelbe für die 
Wohnbevölkerung zu erschließen 
und neue Freizeitangebote zu 
schaffen. Das RISE-Fördergebiet 
„Harburger Binnen hafen“ im Pro-
grammsegment Städtebaulicher 
Denkmalschutz wurde 2011 für 
eine Fläche von fast 14,5 Hektar 
und 172 Einwohner festgelegt.

Als Ziel für die Binnenhafenent-
wicklung im Rahmen der RISE-
Förderung bis Ende 2020 der 
Erhalt des Charakters als ehema-
liges Hafengebiet bei Umnutzung 
zu einem lebendigen gemischt 
genutzten Quartier festgelegt. 
Zur Erreichung des Gebietsziels 
waren folgende Handlungsfelder 
relevant: städtebauliche Struktu-
ren, Umwelt und Verkehr, Kultur 
im Stadtteil und Image.

Der Binnenhafen hat sich mittler-
weile zu einem lebendigen Stadt-
quartier mit einer Mischung aus 
alter und neuer Bausubstanz so-
wie traditionellen und neuen Nut-
zungen entwickelt. Auch Woh-
nungsbauvorhaben wurden um-
gesetzt.

 RISE-Fördergebiet 
 „Neugraben-Fischbek“ 

Anfang 2017 wurde das Quartier 
„Neugraben-Fischbek“ als neues 
RISE-Gebiet festgelegt. Hier ent-
stehen auf 283 Hektar mit den 
Neubaugebieten Vogelkamp Neu-
graben, Fischbeker Heidbrook 
und Fischbeker Reethen sowie 
den Unterkünften zur öffentlich-
rechtlichen Unterbringung von 
Flüchtlingen an den Standorten 
Am Aschenland und Cuxhavener 
Straße aktuell neue Wohnquar-
tiere für bis zu 12.000 Menschen.

Das starke Bevölkerungswachs-
tum in diesem Stadtteil macht 
Anpassungsbedarfe im Bereich 
der sozialen Infrastruktur in Form 
von Umbauten und Erweiterun-
gen notwendig, um Neugraben-
Fischbek zu einem noch attrakti-
veren und familienfreundlichen 
Wohnquartier entwickeln zu kön-
nen. Dafür sind auch weitere An-
gebote der Nahversorgung, Gas-
tronomie und medizinischen Ver-
sorgung geplant. Neben einem 
Quartiersbeirat ist auch ein Stadt-
teilbüro eingerichtet worden.

Der Förderzeitraum läuft bis 
2025. Für die Laufzeit werden 
etwa 1,8 Millionen Euro aus RISE-
Mitteln zur Verfügung gestellt.

Weitere Informationen unter 
, www.nf2025.de



Unsere Filialen:

q	Sand	1,	21073	Hamburg	 Tel.	0	40	35	79	-	66	11
q	Phoenix-Center	-		 Tel.	0	40	35	79	-	61	55
	 Hannoversche	Straße	86,	
	 21079	Hamburg

q	Rehrstieg	20,	21147	Hamburg	 Tel.	0	40	35	79	-	64	52
q	Alter	Postweg	29,	21075	Hamburg	 Tel.	0	40	35	79	-	66	81
	 Auch	hier	heißen	wir	Sie	bereits	herzlich	willkommen	in	

unserem	Nachbarschaftstreff.

Haspa ist jetzt Nachbarschaftstreff
Nach Umbau „Filiale der Zukunft“ in Harburg eröffnet

Mit	einer	Feier	wurde	die	Harburger	Filiale	der	Hamburger	
Sparkasse	am	Sand	1	nach	dem	Umbau	wieder	eröffnet.	
„Die	‚Filiale	der	Zukunft‘	ist	viel	mehr	als	ein	Möbel-
programm.	Auch	im	digitalen	Zeitalter	setzen	wir	auf	eine	
moderne	Präsenz	vor	Ort.	Die	Filiale	ist	ein	neuer	Treff-
punkt	für	die	Menschen	im	Stadtteil.	Wir	setzen	auf	ein	
offenes,	freundliches	Design	und	die	Räume	werden	
individuell	eingerichtet	–	passend	zu	Harburg“,	sagt	
Filialleiter	Horst	Stender.	

„Das	sieht	ja	aus	wie	in	einem	Wohnzimmer“,	entfuhr	es	
manchen	Besuchern	bei	der	Eröffnungsfeier.	In	der	Tat	
erinnert	kaum	etwas	an	eine	Bankfiliale.	Das	zentrale	
Element	ist	der	große	Holztisch	vor	der	Nachbarschafts-
wand.	Hier	können	Besucher	Platz	nehmen	und	sich	
austauschen.	Neben	diskreten	Beratungsräumen	gibt	es	
offene	Lounges	mit	Sofas.	Farben,	Materialen	und	Möbel	
vermitteln	eine	Wohlfühlatmosphäre.	

An	einem	riesigen	Multitouch-Screen	gibt	es	viele	Infor-
mationen	über	Harburg,	die	Haspa,	das	Filial-Team	und	
das	Engagement	für	die	Region.	Informieren	kann	man	
sich	auch	mit	Hilfe	von	iPads.	Kostenloses	WLAN	und	
eine	Kaffeebar	gehören	ebenfalls	zum	Angebot.	Kinder	
können	die	„Manni-Spielkiste“	nutzen,	während	die	Eltern	
beraten	werden.	

	„Unsere	Angebote	gehen	über	das	klassische	Banking	
hinaus.	Wir	bieten	Veranstaltungen	wie	Lesungen,	Vor-
träge	und	Konzerte	an.	Unser	Konzept	beruht	darauf,	
dass	wir	mit	unseren	Nachbarn	noch	enger	zusammen	
arbeiten“,	erläutert	der	Filialleiter.	„Unternehmen,	Vereine	
und	Institutionen	aus	der	Nachbarschaft	können	sich	bei	
uns	kostenlos	vorstellen,	ihre	Dienstleistungen	und	
Produkte	präsentieren“,	sagt	Stender.	„Die	Mitarbeiter	
sind	künftig	auch	Gastgeber,	Tipp-Geber	und	kennen	
sich	noch	besser	in	der	Umgebung	aus.“	Weitere	Infor-
mationen	gibt	es	in	den	Haspa-Filialen	oder	online	unter 
haspa.de

© inixmedia
© inixmedia

© inixmedia
© inixmedia

© inixmedia
© inixmedia

© inixmedia
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Ehemalige 
RISE-Fördergebiete

Ende 2019 sind die Förderungen 
zweier RISE-Gebiete ausgelau-
fen. Die gewachsenen Strukturen 
der Bürgerbeteiligung sollen wei-
tergeführt werden. Dafür sind die 
Initiativen auf das Engagement 
der Stadtteilbewohnerinnen und 
-bewohner angewiesen.

 „Zentrum Neugraben“
Seit rund zehn Jahren treffen sich 
regelmäßig interessierte Bürge-
rinnen und Bürger als „Stadtteil-
beirat“ und besprechen unter-
schiedliche Fragen, Ideen und 
Projekte zu ihrem Stadtteil. Der 
Beirat soll ehrenamtlich organi-
siert weitermachen. Die Gebiets-
entwicklung, das Bezirksamt 
Harburg und die Stadtteilaktiven 
wollen sich außerdem dafür ein-
setzen, dass der kommende Bei-
rat ebenfalls über Mittel verfügen 
kann, um weiterhin Stadtteilpro-
jekte fördern zu können.

Weitere Informationen unter 
, www.neugraben.info

 „Neuwiedenthal-Rehrstieg“
Unter dem Motto „Neuwiedenthal 
2020 plus“ wird diskutiert: Wel-
che Maßnahmen und Aktivitäten 
sollen über 2019 hinaus weiter-
verfolgt werden? Welche Produk-
te, Projekte und Netzwerke kön-

nen auch 2020 weiter Bestand 
haben? Und was ist dafür not-
wendig?

Weitere Informationen unter 
, neuwiedenthal.lawaetz.de

QUARTIERSENTWICKLUNG

STADTPLANUNG UND

Unsere Filialen:

q	Sand	1,	21073	Hamburg	 Tel.	0	40	35	79	-	66	11
q	Phoenix-Center	-		 Tel.	0	40	35	79	-	61	55
	 Hannoversche	Straße	86,	
	 21079	Hamburg

q	Rehrstieg	20,	21147	Hamburg	 Tel.	0	40	35	79	-	64	52
q	Alter	Postweg	29,	21075	Hamburg	 Tel.	0	40	35	79	-	66	81
	 Auch	hier	heißen	wir	Sie	bereits	herzlich	willkommen	in	

unserem	Nachbarschaftstreff.

Haspa ist jetzt Nachbarschaftstreff
Nach Umbau „Filiale der Zukunft“ in Harburg eröffnet

Mit	einer	Feier	wurde	die	Harburger	Filiale	der	Hamburger	
Sparkasse	am	Sand	1	nach	dem	Umbau	wieder	eröffnet.	
„Die	‚Filiale	der	Zukunft‘	ist	viel	mehr	als	ein	Möbel-
programm.	Auch	im	digitalen	Zeitalter	setzen	wir	auf	eine	
moderne	Präsenz	vor	Ort.	Die	Filiale	ist	ein	neuer	Treff-
punkt	für	die	Menschen	im	Stadtteil.	Wir	setzen	auf	ein	
offenes,	freundliches	Design	und	die	Räume	werden	
individuell	eingerichtet	–	passend	zu	Harburg“,	sagt	
Filialleiter	Horst	Stender.	

„Das	sieht	ja	aus	wie	in	einem	Wohnzimmer“,	entfuhr	es	
manchen	Besuchern	bei	der	Eröffnungsfeier.	In	der	Tat	
erinnert	kaum	etwas	an	eine	Bankfiliale.	Das	zentrale	
Element	ist	der	große	Holztisch	vor	der	Nachbarschafts-
wand.	Hier	können	Besucher	Platz	nehmen	und	sich	
austauschen.	Neben	diskreten	Beratungsräumen	gibt	es	
offene	Lounges	mit	Sofas.	Farben,	Materialen	und	Möbel	
vermitteln	eine	Wohlfühlatmosphäre.	

An	einem	riesigen	Multitouch-Screen	gibt	es	viele	Infor-
mationen	über	Harburg,	die	Haspa,	das	Filial-Team	und	
das	Engagement	für	die	Region.	Informieren	kann	man	
sich	auch	mit	Hilfe	von	iPads.	Kostenloses	WLAN	und	
eine	Kaffeebar	gehören	ebenfalls	zum	Angebot.	Kinder	
können	die	„Manni-Spielkiste“	nutzen,	während	die	Eltern	
beraten	werden.	

	„Unsere	Angebote	gehen	über	das	klassische	Banking	
hinaus.	Wir	bieten	Veranstaltungen	wie	Lesungen,	Vor-
träge	und	Konzerte	an.	Unser	Konzept	beruht	darauf,	
dass	wir	mit	unseren	Nachbarn	noch	enger	zusammen	
arbeiten“,	erläutert	der	Filialleiter.	„Unternehmen,	Vereine	
und	Institutionen	aus	der	Nachbarschaft	können	sich	bei	
uns	kostenlos	vorstellen,	ihre	Dienstleistungen	und	
Produkte	präsentieren“,	sagt	Stender.	„Die	Mitarbeiter	
sind	künftig	auch	Gastgeber,	Tipp-Geber	und	kennen	
sich	noch	besser	in	der	Umgebung	aus.“	Weitere	Infor-
mationen	gibt	es	in	den	Haspa-Filialen	oder	online	unter 
haspa.de

© IBA Hamburg GmbH / Fischbeker Heidbrook

© BID Sand / Hölertwiete
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Harburgs Innenstadt 
erneuert sich

Markt am Sand
Wochenmärkte gibt es viele in 
Hamburg. In Harburg ist sogar an 
sechs Tagen in der Woche Markt. 
Seit bereits mehr als 400 Jahren 
findet der Wochenmarkt am Sand 
statt. Jetzt wird der Marktplatz 
modernisiert. 

Der Marktplatz am Sand ist der 
Magnet der Harburger Innen-
stadt. Durch eine Bündelung von 
Mitteln aus RISE, des Bezirksam-
tes, der Bezirksversammlung und 
Business Improvement District 
(BID) Sand/Hölertwiete wird 
nicht nur der Marktplatz, sondern 
auch der angrenzende Straßen-
raum modernisiert. Die Maßnah-
men umfassen einen neuen Bo-
denbelag, neue Beleuchtung und 
Möblierung sowie eine neue Be-
grünung.

Der Wochenmarkt ist nicht nur 
für das Bezirkszentrum Harburg 
von großer Bedeutung, auch die 
umliegenden Quartiere profitie-
ren von seinem hohen Bekannt-
heitsgrad. Ziel der Umgestaltung 
ist die gestalterische und funkti-
onale Aufwertung, um einen at-
traktiven Innenstadtbereich mit 
hoher Aufenthaltsqualität, mo-
dernem Erscheinungsbild und 
vielfältigen Nutzungsmöglichkei-
ten zu schaffen. Zusätzlich sollen 
die Wegeverbindungen und die 
Anbindung an die angrenzenden 
Straßenräume verbessert werden. 

Gleichzeitig sollen die funktiona-
len Bedingungen für den Markt-
betrieb und  Straßenverkehr, für 
Geschäftstreibende, Anwohne-
rinnen und Anwohner sowie Nut-
zerinnen und Nutzer verbessert 
werden. Dem Marktplatz kommt 
als Ergänzung zum Einzelhan-
delsangebot der südlichen Har-

burger Innenstadt und als Binde-
glied zum Binnenhafen eine zen-
trale Bedeutung zu.

Der Marktplatz Sand und die 
Hölertwiete erhalten durch die 
gemeinsame Planung ein einheit-
liches Erscheinungsbild. Helle 
rotbraune bis gelbliche Klinker-
ziegelsteine werden im Fischgrä-
tenmuster die Marktfläche, die 
Hölertwiete sowie den Ost- und 
Nordrand des Sandes zieren. 
Durchbrochen wird die Fläche von 
einem taktilen Leitsystem für 
blinde und sehbehinderte Men-
schen.

Die Bereiche für bestehende und 
neue Außengastronomie werden 
attraktiver gestaltet und vergrö-
ßert. Um die Marktfläche besser 
einzubinden und um die Passier-
barkeit zu erleichtern, werden die 
Bordsteine in der Stichstraße 
Sand abgesenkt. Für mobilitäts-

© BID Sand / Hölertwiete
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eingeschränkte Personen erfolgt 
die Neugestaltung im Planungs-
gebiet gemäß den aktuellen 
Richtlinien für Barrierefreiheit. 

Der Marktplatz am Sand wird in 
seiner künftigen Erscheinung auch 
durch den Abbruch der „Blumen-
marktfläche“ und den Neubau ei-
nes mehrgeschossigen Wohnhau-
ses mit Gewerbeflächen (die so-
genannte „Westrandbebauung“) 
positiv beeinflusst. 

Überdacht: Freilichtbühne
Leicht, luftig, beinahe schwebend 
und ausgesprochen elegant: Die 
Freilichtbühne hat nun eine Über-
dachung erhalten. Auf zwei ge-
schwungenen Stahlträgern ruht 
seit Sommer 2019 ein hölzernes 
Dach, das künftig die Möglichkei-
ten auf der Bühne deutlich erwei-
tert und den Stadtpark um ein 
weiteres Schmuckstück berei-
chert.

Die Abteilung Stadtgrün des Be-
zirksamts Harburg hatte sich zu-
vor umfassend mit der Planungs-
aufgabe auseinandergesetzt und 
gemeinsam mit einem Harburger 
Architekturbüro die denkmalge-
rechte und ansprechende Lösung 
erarbeitet. 

Walls Can Dance
Das Urban Art Institute Hamburg 
kuratiert die Veranstaltungsreihe 
Walls Can Dance, welche großfor-
matige Kunst nach Harburg 
bringt. Zwischen Sommer 2019 
und Ende 2020 lassen national 
und international renommierte 
Urban Art Künstlerinnen und 
Künstler die Wände tanzen und 
bringen mit großen Murals Farbe 
und Kunst in die Harburger Innen-
stadt. 

Mit ihren Kunstwerken in der Har-
burger Innenstadt und im Binnen-
hafen schlagen die künstlerischen 

Interventionen und das beglei-
tende Rahmenprogramm dabei 
einen Bogen zwischen zwei räum-
lich und funktional separierten 
Stadtteilen, die zwar direkt ne-
beneinander liegen, jedoch durch 
Bahn- und Autotrassen getrennt 
sind.

So wird im Rahmen von Walls Can 
Dance eine Freiraumgalerie mit 
insgesamt zehn großformatigen 
Wandgemälden im Harburger Bin-
nenhafen und der Innenstadt ent-
stehen. Umgesetzt wurden bisher 
vier Kunstwerke. Zu bestaunen 
sind sie in der Neue Straße, Har-
burger Schloßstraße, Lüneburger 
Straße und Amalienstraße.

Ab Frühjahr 2020 sollen weitere 
Hauswände in der Harburger In-
nenstadt bemalt werden. 

© Kolja Berger
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Telefon 040/74 20 17 47
Nincoper Deich 35 · 21629 Neu Wulmstorf

	Tapezieren und Wandbelebung

	Fassadenbeschichtungen

	Bodenbelagsarbeiten

	Beseitigung von Wasserschäden

	Energieberater im Maler- & 
 Lackierhandwerk mit Zertifikat

	Mitglied der 
 Maler- & Lackiererinnung

MALERMEISTER

www.maler-ringel.de

Wir erfüllen Wohnträume!Wir erfüllen Wohnträume!

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Wir bieten moderne Büro- und Technikumsfl ächen, 
ein funktionierendes Netzwerk aus mehr als 100 
Firmen, Serviceangebote und Workshops. 

Sie möchten mehr über den hit-Technopark wissen? 
Dann melden Sie sich bitte bei mir: 

Mark Behr 
Innovationsmanager hit-Technopark
21079 Hamburg, Tempowerkring 6
Telefon: 040 / 790 12 351
www.hit-technopark.de

Wir gestalten die Zukunft durch branchenübergrei-
fende Zusammenarbeit in unserer Gemeinschaft 
technologie-begeisterter Menschen. Unser Ziel: in 
modernen Arbeits- und Lebenswelten Innovationen 
ermöglichen und im Wachstum unterstützen! 

HIT-TECHNOPARK –
WIR LEBEN TECHNOLOGIE

Sechs von mehr als 
100 Netzwerkpartnern

www.hdb-hamburg.de
oder Code scannen

NEUE 
GEWERBEFLÄCHE?

NEUES BÜRO?

ANSIEDLUNG?

ERWEITERUNG?

STARTUP?

Hamburg Invest hilft 
schnell und kompetent.

www.hamburg-invest.com
info@hamburg-invest.com

©
 w

w
w

.m
ed

ia
se

rv
er

.h
am

b
ur

g.
d

e 
/ 

Ja
n 

K
o

rn
st

äd
t

© inixmedia
© inixmedia

© inixmedia
© inixmedia

© inixmedia
© inixmedia

© inixmedia
© inixmedia



17

QUARTIERSENTWICKLUNG

STADTPLANUNG UND

Harburger Binnenhafen

Der Harburger Binnenhafen ist 
nach der Hafen-City das zweit-
größte zusammenhängende 
Stadtentwicklungsgebiet Ham-
burgs. Auf über 150.000 Qua-
dratmetern entstanden bis heute 
attraktive Büroflächen, Wohnun-
gen und Hotels mit einer ganz 
speziellen Mischung: Hafenbe-
cken und Kanäle gliedern Gewer-
beflächen, moderne kreative Ar-
chitektur wechselt sich ab mit 
alten Hafen- und Speicherbauten 
sowie traditionellen Fachwerk-
häusern.

In den letzten Jahren ist hier die 
Umwandlung des Hafenareals zu 
einem florierenden Dienstleis-
tungsstandort sehr erfolgreich 
verlaufen und auf dem Weg zu 
einem lebendigen Wohn-, Arbeits- 
und Forschungsquartier mit ma-
ritimem Charakter.

Hamburg Innovation Port
Das von einem privaten Investor 
initiierte Bauprojekt Hamburg 
Innovation Port (HIP) bietet Ent-
wicklungs- und Büroflächen, La-
bore sowie Co-Working-Spaces 
für Forschungseinrichtungen und 
Technologieunternehmen. In dem 
Gebiet des Harburger Binnenha-
fens sind bereits Lehr-, For-
schungs-, und Transfereinrich-
tungen ansässig. Dazu gehört die 
Technische Universität Hamburg 
(TUHH) ebenso wie der Dienst-
leister im Wissenstransfer TUTECH, 
das derzeit ebenfalls im Bau be-
findliche neue Fraunhofer-Center 
für Maritime Logistik (CML) oder 
der Hamburger Standort des 
Deutschen Zentrums für Luft- 
und Raumfahrt (DLR). 

Der Senat hat beschlossen, dass 
die TUHH in den derzeit noch im 
Ausbau befindlichen ersten Bau-
abschnitt „HIP ONE“ ziehen soll. 
Mit der Anmietung zusätzlicher 

Flächen ist ein zentraler Schritt 
im Rahmen des Wachstumskon-
zepts der Universität getan. Ziel 
ist es, sowohl die Kapazitäten im 
Bereich der Ingenieursausbildung 
der Hochschule als auch ihre 
Schlagkraft in Forschung, Ent-
wicklung und Technologietrans-
fer zu erhöhen. In diesem Zusam-
menhang sollen 17 neue Profes-
suren besetzt werden.

Der Hamburg Innovation Port 
sucht gezielt inhaltlich passende 
Wirtschaftsunternehmen zu den 
jeweiligen Forschungsbereichen, 
um so größtmögliche Synergien 
zu erreichen. Somit bietet der HIP 
auch beste Voraussetzungen zur 
Etablierung einer aktiven Grün-
der- und Startup-Szene. Das In-
novationszentrum umfasst nach 
Abschluss aller Baumaßnahmen 
rund 60.000 Quadratmetern 
Bruttogeschossfläche für über 
2.500 Arbeitsplätze.

© MVRDV
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ARCHITEKTUR für HAMBURG
Als zentrale gewerbliche Immobiliengesellschaft der Freien und Hansestadt Hamburg geben wir  der Stadt 
durch unsere Neubau- und Sanierungsprojekte ein Gesicht und bauen als Investor und Realisierungsträger  für  
die  Zukunft  Hamburgs. Wir sichern Hamburgs Werte durch nachhaltiges Immobilienmanagement und  
garantieren  die professionelle Anmietung für den städtischen Flächenbedarf. 

 Immobilienbesitzer 
 aufgepasst

Nutzen Sie unser langjähriges Know-How und unseren umfangreichen Service

Kröger-Kirchner-Stora GbR · Poststraße 13 · 21244 Buchholz · E-Mail: info@kks-nordheide.de.
Rufen Sie uns gerne unverbindlich an: Klaus Stora 04181/999-123 oder 0151/1075 26 13.

Damit können Sie bei uns fest rechnen
 Faire und marktgerechte Preise für Ihre Immobilie oder Ihr Grundstück

 Schnelle und unkomplizierte Kaufabwicklung

✓✓

Wir sind auf der Suche 
nach weiteren Baugrundstücken für 
Neubauprojekte von Ein- und Mehrfamilienhäusern
Wenn Sie zum Beispiel Ihre Wohnsituation verkleinern und dabei in Ihrem gewohnten Umfeld wohnen 
bleiben möchten, sind Sie bei uns genau richtig!

Oder Ihre Immobilie ist nicht mehr die Jüngste und es stehen umfangreiche Modernisierungsarbeiten an, die unrentabel wären. 
Stellen Sie sich vor, Sie könnten auch in Zukunft auf Ihrem Grundstück wohnen bleiben und das in einer nagelneuen Immobilie.
Wir kümmern uns während der Bauphase selbstverständlich um eine Übergangslösung für Sie!

✓✓
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Neugraben-Fischbek

Im Südwesten an der Grenze zu 
Niedersachsen liegt Neugraben-
Fischbek, mit 22,5 Quadratkilo-
metern einer der größten Ham-
burger Stadtteile. Ein ruhiger 
Wohnvorort am Naherholungs-
gebiet Fischbeker Heide. Wohn-
siedlungen und gepflegte Einfa-
milienhäuser sowie ein histori-
scher Dorfkern prägen den 
Stadtteil.

Doch Neugraben-Fischbek ist 
seit einigen Jahren im Wandel. 
Der Stadtteil lockt mit besonde-
ren Vorteilen. Das sind die über-
wiegend niedrigeren Miet- und 
Kaufpreise für Wohnraum, die 
tollen Naherholungsgebiete, die 
Einkaufsmöglichkeiten und die 
Bahnanbindung mit der S3 an die 
Innenstadt, die man in 25 Minu-
ten erreicht. Außerdem ist das 
gesamte Spektrum an Bildungs-
stätten mit einer Stadtteilschule, 

einem Gymnasium und fünf 
Grundschulen im Stadtteil abge-
deckt – darunter die Schule Neu-
graben, mit 340 Jahren eine der 
ältesten Hamburgs.

Dort entstanden und entstehen 
mehrere Wohnprojekte. Zum Bei-
spiel rund um die ehemalige Röt-
tiger Kaserne an der Cuxhavener 
Straße, die zu einem Wohnquar-
tier umgestaltet wird. Dazu kom-
men Neuansiedlungen am Fisch-
beker Heidbrook und das Wohn- 
und Gewerbegebiet Fischbeker 
Reethen. Hinter dem Neugrabe-
ner Bahnhof breitet sich die 
Wohnsiedlung Vogelkamp aus. Es 
entstehen Mehrfamilien- und Rei-
henhaussiedlungen mit geplanten 
1.500 Wohnungen – inklusive 
Kita und Schule im neuen Bürger-
zentrum BGZ Süderelbe. 

Bagger und Kräne bestimmen 
zurzeit das Ortsbild Neugrabens, 
das im Rahmen der Internationa-

len Bauausstellung (IBA) als Pro-
jektgebiet „Naturnahes Woh-
nen“ ausgewiesen war. Neugra-
ben wird zur Boomtown, im Jahr 
2025 rechnet man mit einem 
Zuwachs von 12.000 Bewohne-
rinnen und Bewohnern. Jetzt le-
ben im Stadtteil rund 27.500 
Menschen. 

Um dafür die Infrastruktur mit 
Wegen, Plätzen oder Treffpunk-
ten anzupassen, hat der Hambur-
ger Senat auf Betreiben des Be-
zirksamtes Harburg im Februar 
2017 weite Teile des Stadtteils 
Neugraben-Fischbek als neues 
Fördergebiet des Rahmenpro-
gramms Integrierte Stadtteilent-
wicklung (RISE) festgelegt. Dabei 
wird u. a. mit Beteiligung der An-
wohnerinnen und Anwohner zu-
sätzliches Geld für etliche kleinere 
und mittlere Projekte in den je-
weiligen Quartieren bereitge-
stellt.
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Mit dem Fahrrad unterwegs

Velorouten
Wer täglich und bei jedem Wetter 
das Rad nutzt, stellt andere An-
forderungen an seine Strecke als 
Gelegenheitsradler. Im Alltags-
verkehr sollen die Wege bei jeder 
Witterung befahrbar und auch 
bei Dunkelheit sicher nutzbar 
sein. Hamburg hat ein stadtwei-
tes Veloroutenkonzept entwi-
ckelt, das schrittweise realisiert 
wird. Zwölf sternförmig vom Rat-
hausmarkt in die äußeren Stadt-
teile verlaufende Routen verbin-
den die Hamburger City mit den 
wichtigsten Zentren der Bezirke, 
und zwei Ringverbindungen er-
schließen die Wohngebiete der 
inneren und äußeren Stadt. Den 
aktuellen Stand zum Ausbau der 
Routen finden Sie hier.

Die Routen verlaufen weitgehend 
abseits der Hauptverkehrsstra-
ßen, wo Radfahrer auf der Fahr-
bahn mitfahren können, durch 
Tempo-30-Zonen und auf Fahr-
radstraßen. Auf vielen Abschnit-
ten sind die Velorouten bereits 
heute gut befahrbar. Bis 2020 
werden die Velorouten mit einer 
Gesamtlänge von etwa 280 Kilo-
metern kontinuierlich ausgebaut 
und beschildert werden, so dass 
sie modernen Standards entspre-
chen und sicher und komfortabel 
zu befahren sind.

Durch den Bezirk Harburg führen 
die Velorouten 10 und 11.

 Route 10:  
City – HafenCity – Veddel – 
Wilhelmsburg – Harburg –  
Neugraben

Die fast 25 Kilometer lange Rou-
te führt durch die historische 
Speicherstadt über Wilhelmsburg 
bis nach Neugraben. Hauptver-
kehrsstraßen sind ebenso Teil der 
Strecke wie Wohnviertel und 
Landschaften. 

Ausgehend vom Rathaus geht es 
zunächst auf der Achse Bergstra-
ße – Schmiedestraße – Brands-
twiete – Bei St. Annen in die his-
torische Speicherstadt, den größ-
ten Lagerhauskomplex der Welt. 
Unmittelbar im Anschluss liegt 
die HafenCity. Sie wird über die 
Osakaallee und die Versmann-
straße durchquert, um an der 
Zweibrückenstraße die Neue Elb-
brücke zu erreichen.

Südlich der Norderelbe verläuft 
die Route nacheinander durch die 
Stadtteile Veddel, Georgswerder 
und Kirchdorf bzw. Wilhelms-
burg. Südlich von Wilhelmsburg 
folgt dann eine besondere At-
traktion im Streckenverlauf, die 
historische und autofreie Alte 
Süderelbbrücke, über die man 
nach Harburg gelangt. Hier sind 
der Bahnhof Harburg, das Bezirk-
samt sowie die Fußgängerzone im 
Harburger Zentrum angebunden.

Die Route verlässt das Harburger 
Zentrum in westlicher Richtung 
und führt parallel zur S-Bahn-
Linie zu den Stadtteilen Haus-
bruch und Neugraben-Fischbek, 
wo am dortigen S-Bahnhof der 
Endpunkt erreicht wird. Ab hier 
besteht die Möglichkeit, über die 
Landesgrenze hinaus nach Neu 
Wulmstorf zu fahren.

 Route 11:  
City – Alter Elbtunnel –  
Wilhelmsburg – Harburg –  
TU Hamburg

Die Route führt durch die belieb-
teste Sehenswürdigkeit Ham-
burgs, den Hamburger Hafen bis 
in das südlich gelegene Harburg. 
Am Hafen lohnt sich ein kleiner 
Zwischenstopp. 

Ausgehend vom Rathaus geht es 
über den Alten Wall und den Rö-
dingsmarkt zunächst in die süd-
liche Neustadt. Nach Unterque-
rung des Hochbahnviaduktes 
werden die St. Pauli Landungs-
brücken erreicht. In Sichtweite 
befindet sich der Zugang zum 
Alten Elbtunnel (Aufzug), dessen 
Durchfahrung immer wieder ein 
Erlebnis ist. Hier befindet sich 
außerdem ein Verknüpfungs-
punkt mit der Veloroute 12 nach 
Altona, die dort wiederum mit der 
Veloroute 1 nach Blankenese und 
Rissen verbunden ist.

STADTPLANUNG UND
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Am Südufer der Norderelbe be-
ginnt der Hamburger Hafen. Sei-
ne Durchquerung ist seit der Er-
richtung der Strecke mit der Rad-
wegbrücke an der Klütjenfelder 
Brücke attraktiver geworden. Die 
Hafeninfrastruktur bietet zahl-
reiche besondere Reize und stellt 
daher ein Erlebnis dar. In Wil-
helmsburg verläuft die Route 
durch das Reiherstiegviertel, das 
Zentrum der Elbinsel. Über den 
LOOP, eine ausschließlich für den 
Rad- und Fußverkehr ausgebaute 
Strecke, verläuft die Route weiter 
durch das Gelände der Internati-
onalen Bauausstellung und der 
Internationalen Gartenschau 
2013, bis sie gemeinsam mit der 
Veloroute 10 über die historische 
Alte Süderelbbrücke nach Har-
burg geführt wird. Die Route 
führt westlich des Harburger 
Zentrums zur Technischen Uni-

versität Hamburg (TUHH) und 
weiter bis zu ihrem Endpunkt 
nach Eißendorf.

StadtRad
Mit dem StadtRAD ist man be-
sonders flexibel unterwegs: An 
den über 200 Ausleihstationen 
kann man rund um die Uhr eines 
der insgesamt 2.630 Fahrräder 
spontan ausleihen. Die Stationen 
sind über ganz Hamburg verteilt, 
sie befinden sich an vielen S- und 
U-Bahnhöfen im erweiterten In-
nenstadtbereich sowie größeren 
Wohnquartieren, Geschäftsvier-
teln und an wichtigen Freizeit- 
und touristischen Einrichtungen. 
Meist ist die nächste Station nur 
wenige hundert Meter entfernt 

Im Zentrum Harburgs gibt es zur-
zeit ein dutzend StadtRad Stati-
onen. Das Netz wird in den kom-

menden Jahren deutlich ausge-
baut und auf weitere Stadtteile 
erweitert.

Weitere Informationen unter 
, stadtrad.hamburg.de

© Bezirksamt Harburg/MR

Karte: BWVI
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HARBURG

BEZIRKSVERSAMMLUNG

Die Bezirksversammlung Harburg 
besteht aus 51 Mitgliedern, die 
von den wahlberechtigten Ein-
wohnerinnen und Einwohnern des 
Bezirks alle fünf Jahre zeitgleich 
mit dem Europäischen Parlament 
gewählt werden. Sie regt Verwal-
tungshandeln an, kontrolliert die 
Führung der Geschäfte des Be-
zirksamtes, entscheidet in ihr 
vorbehaltenen Angelegenheiten 
und nimmt die im Bezirksverwal-
tungsgesetz vorgesehenen Wah-
len vor.

In allen Angelegenheiten, die für 
den Bezirk von Bedeutung sind, 
deren Erledigung aber nicht der 
Bezirksverwaltung unterliegt, 
kann sie Empfehlungen ausspre-
chen. Zur Vorbereitung ihrer Ar-
beit bestellt die Bezirksversamm-
lung den Hauptausschuss, Fach-
ausschüsse und bei Bedarf Son-
derausschüsse. Für örtlich be-
grenzte Bau-, Verkehrs- und 
Grünangelegenheiten sind die 
Regionalausschüsse Harburg und 
Süderelbe eingesetzt.

Vorsitz:
Jürgen Heimath (SPD)

Stellv. Vorsitz:
Dr. Regina Marek (GRÜNE),
Robert Timmann (CDU)

Fraktionen 
und Gruppen

SPD
(Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands)
Fraktionsvorsitz: Frank Richter
Fraktionsbüro:
Rathaus Harburg
Harburger Rathausplatz 1
21073 Hamburg 76 75 16 28
info@spd-fraktion-harburg.de
www.spd-fraktion-harburg.de

GRÜNE
Fraktionsvorsitz: 
Britta Herrmann
Fraktionsbüro:
Schwarzenbergstraße 36
21073 Hamburg 77 66 00
fraktion@gruene-harburg.de
gruene-harburg.de

CDU 
(Christlich Demokratische Union)
Fraktionsvorsitz: 
Ralf-Dieter Fischer
Fraktionsbüro:
Rathaus Harburg
Harburger Rathausplatz 1
21073 Hamburg 32 52 86 - 96
cduharburg@t-online.de
www.cdu-fraktion-harburg.de

DIE LINKE.
Fraktionsvorsitz: Jörn Lohmann
Fraktionsbüro:
Wallgraben 24
21073 Hamburg 69 08 08 85
geschaeftsstelle@linksfraktion-
hamburg-harburg.de
www.linksfraktion-hamburg-
harburg.de

AfD
(Alternative für Deutschland)
Fraktionsvorsitz: Ulf Bischoff
Fraktionsbüro:
Sand 29
21073 Hamburg 30 38 4636
info@
afd-bezirksfraktion-harburg.de
afd-bezirksfraktion-harburg.de

FDP
(Freie Demokratische Partei)
Fraktionsvorsitz: 
Viktoria Isabell Ehlers
Fraktionsbüro:
Freie Demokratische Partei 
(FDP)
Kreisverband Harburg
c/o Jägerstraße 120 a
21079 Hamburg 7 63 81 57
fdp@fdp-harburg-stadt.de
fdpharburg.de

Bringen Sie sich ein!

Die Bezirksversammlung tagt in 
der Regel einmal monatlich in 
öffentlicher Sitzung (die Monate 
Juli, August und Dezember sind 
sitzungsfrei). Jede Sitzung be-
ginnt mit einer öffentlichen Fra-
gestunde, in der Bürgerinnen 
und Bürger Fragen an die Mit-
glieder der Bezirksversammlung 
stellen können. Kommen Sie 
vorbei und nehmen Sie an einer 
der nächsten Sitzungen teil!

Den Sitzungskalender sowie 
Niederschriften und wichtige 
Neuigkeiten aus der Harburger 
Politik finden Sie im Bürger-
informationssystem der Be-
zirksversammlung Harburg. 
Hier können Sie sich ebenfalls 
alle Drucksachen der einzelnen 
Sitzungen ansehen.

K
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Ausschüsse

Hauptausschuss (HA) 
Der Hauptausschuss hat die 
wichtigsten Funktionen inne und 
ist als einziger Ausschuss voll-
ständig fächerübergreifend tätig.
Aufgaben:
 Beschlussfassung in bestimmten 

Angelegenheiten oder im Einzel-
fall, wenn von der Bezirksver-
sammlung ermächtigt

 Beratung von Themen von grund-
sätzlicher oder fachlich überge-
ordneter Bedeutung

 Vorbereitung der Sitzungen der 
Bezirksversammlung

 Koordinierung der Arbeit sämt-
licher Fachausschüsse

Jugendhilfeausschuss (JHA)
Im Jugendhilfeausschuss werden 
alle Angelegenheiten der Jugend-
hilfe behandelt.
Aufgaben:
 Beschluss über die dem Bezirk 

zugewiesenen Finanzmittel zur 
Förderung der regionalen Kinder-  
und Jugendarbeit

 Beteiligung an anderen Fach-
aufgaben, soweit Aspekte der

 Jugendhilfe berührt werden

Stadtentwicklungs-
ausschuss (SEA)
Der Stadtentwicklungsausschuss 
befasst sich mit der gesamten 
städtebaulichen und landschafts-
planerischen Entwicklung, außer 
mit Angelegenheiten der Sozialen 
Stadtteilentwicklung. 
Aufgaben:
 Beratung der Einleitung, Wei-

terführung oder Einstellung 
von Bebauungsplanverfahren

 Behandlung von Themen der 
Stadtentwicklung mit stadtpla-
nerischen Belangen (nicht RISE) 

 Formulierung der Beschluss-
empfehlungen für die Bezirks-
versammlung 

 Durchführung öffentlicher Pla-
nungsdiskussionen und von 
Archtekturwettbewerben

 Behandlung einzelner Bauvor-
haben bei entsprechender 
städtebaulicher Bedeutung 

 Befassung mit dem Denkmal-
schutz 

Ausschuss für Haushalt, 
Wirtschaft und 
Wissenschaft (HWW)
Der Ausschuss für Haushalt, 
Wirtschaft und Wissenschaft be-
fasst sich hauptsächlich mit den 
Haushaltsangelegenheiten des 
Bezirksamtes. 
Aufgaben:
 Beschäftigung mit Grundsatz-

angelegenheiten des Haushalts 
 Regelmäßige Berichterstattung 

durch BID und das Citymanage-
ment Harburg/ Standortwer-
bung

 Vergabe von Sondermitteln und 
Gestaltungsmitteln u.a.

 Prüfung der Haushaltsvorlagen 
und Anträge, bevor sie in die 
Ausschüsse überwiesen wer-
den 

 Beschäftigung mit Fragen der 
Wirtschaftsförderung, Stand-
ortstärkung und Standort-
sicherung

 Neu- und Weiterentwicklung 
des Technologie- und Gewerbe-
standorts Harburg

 Beschäftigung mit den Themen 
Landwirtschaft und Tourismus

 Attraktivitätssteigerung der 
Harburger Innenstadt und In-
nenstadtentwicklung 

 Behandlung von Fragen des  
Arbeitsmarktes 

Ausschuss für Soziales, 
Integration, Gesundheit 
und Inklusion (SIGI)
Der Ausschuss für Soziales, Inte-
gration, Gesundheit und Inklusion 
behandelt Themen wie soziale 
Dienste und (Beratungs-)Leistun-
gen, Angelegenheiten von Senio-
rinnen und Senioren, Schwerbe-
hinderten und Flüchtlings- und 
Asylbewerbern. Die generelle 
medizinische Versorgung sowie 
weitere Versorgungsangebote ist 
ein weiterer Schwerpunkt. 
Aufgaben:
 Beratung Soziale Beratungs- 

und Begegnungsstätten (aus-
genommen für Kinder/Jugend-
liche) 

 Befassung mit Themenkreis  
Migranten, Integration, Flücht-
lingen inklusive schulischer und 
beruflicher Förderung sowie 
öffentlich-rechtlicher Unter-
bringung 

 Beschäftigung mit Angelegen-
heiten rund um die Betreuung, 
Unterbringung und Beratung 
von Senioren und Menschen mit 
Behinderungen

Sitzverteilung
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HARBURG.
ZUKUNFT.
MITGESTALTEN.

 Nachhaltige Stadtentwicklung.
 Mobilitätswende für Harburg.

Wir sind für Sie da, wenn es um Harburg geht.

HOLGER BÖHMCLAUDIA LOSSFRANK RICHTER

SPD-Fraktion
Harburger Rathausplatz 1
21073 Harburg
040.76751628

info@spd-fraktion-harburg.de 
www. spd-fraktion-harburg.de

Delmes Heitmann GmbH & Co. KG
Maldfeldstraße 22
21218 Seevetal  
Tel. 040 - 769 68 - 0
www.bauwelt.eu

21218 Seevetal  
Tel. 040 - 769 68 - 0
www.bauwelt.eu

ERLEBEN SIE EINE 
WELT DER 
INSPIRATION 
AUF 15.000 QM - 
AUCH SONNTAGS. *AUCH SONNTAGS. *AUCH SONNTAGS. *

Platz 1
www.abendblatt.de/beste

365 Unternehmen
im Test 11/2018

„AUCH FÜR MICH 
DIE BESTE WAHL.“
John Kosmalla, der „Zuhause im Glück“-TV-Architekt, 
empfi ehlt einen Besuch in den bauwelt Premium-
Ausstellungen, die zu den attraktivsten und 
modernsten in der Metropolregion Hamburg zählen.

*  Schautag in Seevetal, Buchholz und Hollenstedt -  keine Beratung / kein Verkauf
24/7 Garten der Ideen / Norderstedt
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HARBURG

BEZIRKSVERSAMMLUNG

 Thematisierung von Themen 
der Barrierefreiheit, Beratun-
gen für Mütter und der Sicher-
stellung der generellen ambu-
lanten und medizinischen Ver-
sorgung 

Ausschuss für Klimaschutz, 
Umwelt und Verbraucherschutz 
(KUV)
Im Ausschuss für Klimaschutz, 
Umwelt und Verbraucherschutz 
geht es um Verbraucherschutz 
sowie um Angelegenheiten rund 
um Natur- und Umweltschutz. 
Aufgaben: 
 Vorantreiben des bezirklichen 

Klima- und Umweltschutzes 
(Luft, Lärm, Fracking u.a.)

 Sicherstellung des Ausbaus und 
Pflege der öffentlichen Grün-
anlagen und der Sauberkeit und 
Ordnung im öffentlichen Raum

 Einsatz für den Jugendschutz 
und dem Rauch und Alkoholver-
bot auf öffentlichen Spielplätzen

 Befassung mit dem Marktwesen 
(Hygienefragen- und Vorschrif-
ten, Verbraucherschutz u.a.)

Ausschuss für Mobilität 
und Inneres (MI)
Im Ausschuss für Mobilität und 
Inneres spielt der Verkehr eine 
große Rolle.
Aufgaben:
 Behandlung von Themen des 

Straßenbaus- und Unterhal-
tung sowie neuer Straßenbau-
programme 

 Erörterung zu Straßen, Rad-
wegen und ÖPNV

 Auseinandersetzung mit den 
verschieden Mobilitätsangebo-
ten (StadtRad, E-Mobilität) 

 Behandlung von Angelegenhei-
ten der unteren Straßenver-
kehrsbehörde, der Sicherheits-
konferenz (SiKo) und überge-
ordneten Fragen der öffentli-
chen Sicherheit (Polizei, Feuer-
wehr, Freiwillige Feuerwehr)

 Befassung mit Fragen des Ka-
tastrophenschutzes

Kulturausschuss (KA)
Der Kulturausschuss befasst sich 
mit den Themen der kulturellen 
Infrastruktur.
Aufgaben:
 finanzielle Förderung von 

Kunst- und Stadtteilkulturein-
richtungen, Initiativen und Ein-
zelengagements in der Stadt-
teilkultur (Museen, Kunstverei-
ne, Geschichtswerkstatt u.a.)

 Planung von Stadtfesten und 
öffentlichen Veranstaltungen

 Integrierung der Kunst in den 
öffentlichen Raum (Kunstpfad)  

Ausschuss für Bildung 
und Sport (BS)
Im Ausschuss für Bildung und 
Sport befasst sich mit den Ange-
boten in den Bereichen der Bil-
dungs- und Sportförderung.
Aufgaben:
 Veranstaltung von Bildungs-

konferenzen 
 Beurteilung und Teilnahme an 

pädagogischen Inhalten bei 
dem Bau und der Einrichtung von 
Schulgebäuden und -räumen 

 Instandhaltung der bezirklichen 
Sportanlagen (Sportplätze, 
Turnhallen) 

 Einsatz für die soziale und inte-
grative Sportförderung

 Veranstaltung von Sportveran-
staltungen und Sportlerehrun-
gen

Regionalausschuss 
Harburg (RegH)
Der Regionalausschuss Harburg 
kümmert sich um die Belange der 
Harburger Ortsteile Eißendorf, 
Heimfeld, Harburg Kern, Neuland, 
Gut Moor, Wilstorf, Langenbek, 
Rönneburg, Sinstorf und  Marms-
torf hinsichtlich Bau-, Verkehrs- 
und Grünangelegenheiten.

Aufgaben: 
 Besprechung von Sachthemen, 

die eine unmittelbare Auswir-
kung auf die Bevölkerung in den 
genannten Ortsteilen haben

 Behandlung von Angelegenhei-
ten der Sozialen Stadtteilent-
wicklung

 Annahme von Angelegenheiten 
zur abschließenden Entschei-
dung durch die Bezirksver-
sammlung

 Behandlung von allen relevan-
ten Bauangelegenheiten im 
Stadium des Vorbescheids- und 
des Bauantragsverfahrens vor 
der Entscheidung durch die 
Verwaltung

 Beratung von Themen des Har-
burger Wochenmarktes oder 
des Weihnachtsmarktes

Regionalausschuss 
Süderelbe (RegSü)
Der Regionalausschuss Süderel-
be behandelt Bau-, Verkehrs- und 
Grünangelegenheiten in den Orts-
teilen Moorburg, Hausbruch, Neu-
graben-Fischbek, Neuenfelde, 
Cranz, Francop Altenwerder, 
Aufgaben:
 Besprechung von Sachthemen, 

die eine unmittelbare Auswir-
kung auf die Bevölkerung in den 
genannten Ortsteilen haben

 Behandlung von Angelegenhei-
ten der Sozialen Stadtteilent-
wicklung

 Annahme von Angelegenheiten 
zur abschließenden Entschei-
dung durch die Bezirksver-
sammlung 

 Behandlung von allen relevan-
ten Bauangelegenheiten im 
Stadium des Vorbescheids- und 
des Bauantragsverfahrens vor 
der Entscheidung durch die 
Verwaltung



BEHÖRDENWEGWEISER

HARBURG-ZENTRUM

Rathaus,
Bezirksamtsleitung, Geschäftsstelle der Bezirksversammlung
Harburger Rathausplatz 1

Fachamt Einwohnerwesen, Kundenzentrum, Ausländerangelegenheiten
Harburger Rathausforum 3

Amt für Zentrale Meldeangelegenheiten
Harburger Rathausforum 3

Standesamt Harburg
Harburger Rathausforum 3

Finanzamt Hamburg-Harburg
Harburger Ring 40

Agentur für Arbeit Hamburg Harburg
Harburger Ring 35

Fachamt Jugend- und Familienhilfe (Jugendamt), Personalservice
Fachamt Sozialraummanagement, Kasse / Zahlstelle
Harburger Ring 33

Zentrum für Wirtschaftsförderung, Bauen und Umwelt
Harburger Rathausforum 2

Soziales Dienstleistungszentrum, Öffentliche Rechtsauskunft,
Fachamt Grundsicherung und Soziales, Kindertagesbetreuung,
Unterhaltsvorschuss, Elterngeld und Fachstelle für Wohnungsnotfälle
Harburger Rathausforum 1

Fachamt Gesundheit (Gesundheitsamt)
Harburger Rathauspassage 2

Jobcenter team.arbeit.hamburg – Standort Harburg
Blohmstraße 14

Jugendberufsagentur Hamburg Harburg
Neue Straße 50

Fachamt Verbraucherschutz, Gewerbe und Umwelt
Harburger Rathausplatz 4

Amtsgericht Hamburg-Harburg
Buxtehuder Straße 9

AUSSERHALB DER KARTE
Zulassungsstelle, Großmoordamm 61
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Alle Einrichtungen des Bezirksamtes 

erreichen Sie über den Telefonischen HamburgService:

1 15 oder über das Internet unter: www.hamburg.de/harburg

Mit dem Behördenfinder Hamburg kommen Sie ganz schnell 
an amtliche Informationen, Formulare oder Öffnungszeiten.
Einfach online unter www.hamburg.de/behoerdenfinder 
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A
Abbruch von Gebäuden
Fachbereich Bauprüfung

Abfallberatung
Stadtreinigung

Abgeschlossenheits-
bescheinigungen
Fachbereich Bauprüfung

Abstammungsurkunde
Standesamt

Abwasserbeseitigung
Stadtentwässerung Hamburg

Adoptionsvermittlung
Gemeinsame Zentrale 
Adoptionsstelle

Altenhilfe
Fachamt Grundsicherung 
und Soziales

Amtsärztliche Gutachten
Fachamt Gesundheit

Amtstierärztliche 
Bescheinigung
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Amtsvormundschaft
Fachamt Jugend- und 
Familienhilfe

An- und Abmeldung
Kundenzentren

Angelschein/Fischereischein
Kundenzentren

Arbeitslosengeld II (Hartz IV)
Jobcenter

Asylangelegenheiten
Fachamt Grundsicherung und So-
ziales, Einwohnerzentralamt

Asylbewerberleistungsgesetz 
(Leistungen)
Soziales 
Dienstleistungszentrum

Aufsicht über Kinder-
tageseinrichtungen
Sachgebiet „Kita-Aufsicht“ der 
Behörde für Arbeit, Soziales, Fa-
milie und Integration

Ausbildungsförderung für 
Auszubildende und Schüler
zentral im Bezirksamt Hamburg-
Mitte, Einwohneramt

Auskünfte aus dem 
Melderegister
Kundenzentren
Ausländerangelegenheiten
Fachbereich Ausländer-
angelegenheiten 

Ausweise
Kundenzentren

B
Bauabfall
Recyclinghöfe 
der Stadtreinigung

Bauantrag
Fachbereich Bauprüfung

Bauanzeigen
Fachbereich Bauprüfung

Bauberatung
Fachbereich Bauprüfung

Baugenehmigung
Fachbereich Bauprüfung

Baumfällgenehmigung
Fachamt Stadt- und 
Landschaftsplanung

Baumpatenschaften
Fachamt Management des 
öffentlichen Raumes/
Fachbereich Stadtgrün

Baumschutz
Fachamt Management des 
öffentlichen Raumes/
Fachbereich Stadtgrün

Bebauung privater Grundstücke
Fachbereich Bauprüfung

Beglaubigung
Kundenzentren

Beistandschaft
Fachamt Jugend- und 
Familienhilfe

Beratung psychisch Kranker
Fachamt Gesundheit

Beratungsstelle für 
Körperbehinderte
Fachamt Gesundheit Beratungs-
zentrum Sehen, Hören, Bewegen, 
Sprechen

D
Datenschutz
Rechtsamt, Datenschutzbeauf-
tragte

Denkmalschutz
Denkmalschutzamt Hamburg

E
Ehefähigkeitszeugnis
Standesamt

Eheschließung
Standesamt

Ehrenamtskoordination
Fachamt 
Sozialraummanagement

Ehrung
(z. B. 100. Geburtstag, Ehejubi-
läum) im Auftrag des Senates: 
Dezernat Steuerung und Service

Zu allen aufgeführten Dienstleistungen hilft Ihnen die Behörden-
nummer 115 weiter.

A-Z DURCH DIE VERWALTUNG

WAS ERLEDIGE ICH WO?
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Einbürgerung
Einwohnerzentralamt

Eingliederungshilfe
Soziales 
Dienstleistungszentrum

Elterngeld
Soziales 
Dienstleistungszentrum

Elternschule
Fachamt Jugend- und 
Familienhilfe

Erziehungsgeld
Fachamt Jugend- und 
Familienhilfe

Erziehungshilfe
Fachamt Jugend- und 
Familienhilfe

F
Fahrzeugschein
Anschriftenänderung: 
Kundenzentren
Ausstellung: 
Landesbetrieb Verkehr

Familienbuch
Standesamt

Familienerholung
Fachamt Jugend- und 
Familienhilfe

Feiertagsschutz
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Flohmärkte
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Führerschein
Ersatz: Landesbetrieb Verkehr
Umtausch: Kundenzentren

Führungszeugnis
Kundenzentren

Fund- und Verlustsachen
Kundenzentren

G
Gartenabfall
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Gaststättenangelegenheiten
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Geburtsurkunde
Standesamt

Gehwegschäden
Fachamt Management des 
öffentlichen Raumes

Gehwegüberfahrten
Fachamt Management des 
öffentlichen Raumes

Geldspielgeräte 
(Aufstellerlaubnis)
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Gesundheitszeugnis 
(Belehrung nach § 43 Infektions-
schutzgesetz)
Bezirksamt Eimsbüttel – 
Fachamt Gesundheit

Gewerbean-, -um- und 
-abmeldung
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Gewerbeüberwachung
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Gewerbezentralregisterauszug
Kundenzentren
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Grün- und Erholungsanlagen
Fachamt Management des 
öffentlichen Raumes

Grün-Patenschaften
Fachamt Management des 
öffentlichen Raumes

Grundsicherung im Alter
Soziales 
Dienstleistungszentrum

Grundsicherungs- und 
Sozialleistungen
Fachamt Grundsicherung 
und Soziales

Grundstückswert
Landesbetrieb Geoinformation 
und Vermessung

H
Handelsregister
Amtsgericht Hamburg

Handwerksordnung
Handwerkskammer Hamburg

Häuser der Jugend
Fachamt Jugend- und 
Familienhilfe

Hausnummern
Fachbereich Bauprüfung

Heimaufsicht
(Alten- und Pflegeeinrichtungen, 
Tages- und Kurzzeitpflege, 
Behinderteneinrichtungen)
Fachamt Gesundheit/
Gesundheitsaufsicht

Heiratsurkunde
Standesamt

Hilfe zum Lebensunterhalt
Soziales 
Dienstleistungszentrum

Hundeauslaufflächen
Fachamt Management des 
öffentlichen Raumes

Hundesteuer
Finanzamt für Verkehrssteuern 
und Grundbesitz
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A-Z DURCH DIE VERWALTUNG

WAS ERLEDIGE ICH WO?

Hundeverordnung
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Hygieneüberwachung 
(für Lebensmittel)
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

I
Immissionsschutz
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Impfung
Fachamt Gesundheit

Infektionsschutz
Fachamt Gesundheit

J
Jugendherbergen
bildungsserver.hamburg.de

Jugendpsychiatrischer Dienst
s. Zentraler jugendpsychologi-
scher und -psychiatrischer Dienst

K
Kinderausweis
Kundenzentren

Kinderspielplätze, öffentliche
Fachamt Management des 
öffentlichen Raumes

Kindertagesbetreuung
Soziales 
Dienstleistungszentrum

Kirchenaustritt
Standesamt

Krankenhaushygiene
Fachamt Gesundheit

L
Ladenschlussrecht
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Landschaftsschutz
Fachamt Stadt- und 
Landschaftsplanung

Lebensbescheinigungen
Kundenzentren

Lebensmittelüberwachung
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Lebenspartnerschaft
Standesamt

Ledigkeitsbescheinigungen
Kundenzentren

Liegenschaften
Finanzbehörde/
Immobilienmanagement

Lohnsteuerkarte
Kundenzentren

M
Maklergenehmigung
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Marktangelegenheit
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Meldeangelegenheit
Kundenzentren, 
Mieterverein zu Hamburg e. V.

Müllabfuhr
Stadtreinigung Hamburg

Mütterberatung
Kinder- und Jugend-
gesundheitsdienst

N
Namensänderung
Behörde für Inneres und Sport

Namenserklärung
Standesamt

Naturschutz
Fachamt Stadt- und 
Landschaftsplanung

O
Ordnungswidrigkeit
Baurecht: 
Fachbereich Bauprüfung
Grünanlagenrecht: 
Fachamt Management des 
öffentlichen Raumes
Wegerecht: Fachamt Manage-
ment des öffentlichen Raumes

P
Passangelegenheiten 
(Personalausweis, Reisepass)
Kundenzentren

Personenstandsurkunde
Standesamt

Pflegedienst, medizinische 
Praxen (Anmeldung)
Fachamt Gesundheit

Pflegeeltern- und Pflegekinder-
angelegenheiten
Fachamt Jugend- und 
Familienhilfe

Pflegegeld
Fachamt Grundsicherung 
und Soziales

Pflegekonferenz
Fachamt Gesundheit

R
Rattenbekämpfung
Behörde für Gesundheit 
und Verbraucherschutz
Institut für Hygiene und Umwelt

Zu allen aufgeführten Dienstleistungen hilft Ihnen die Behörden-
nummer 115 weiter.
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Reisegewerbekarte
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Rentenangelegenheit 
(Beratung für ganz Hamburg)
Soziales Dienstleistungs-
zentrum SDZ 1 Wandsbek

Rundfunk- und Fernseh-
gebührenbefreiung
für schwerbehinderte Menschen 
Versorgungsamt

S
Säuglings- und 
Kleinkinderfürsorge
Kinder- und Jugendgesundheits-
dienst, Mütterberatungsstellen

Schulärztlicher und 
-zahnärztlicher Dienst
Fachamt Gesundheit

Schulverzeichnis
Behörde für Schule und 
Berufsbildung

Schwerbehindertenausweis
Beantragung: Versorgungsamt
Verlängerung: Fachamt Grundsi-
cherung und Soziales

Seniorenberatung
Fachamt Grundsicherung 
und Soziales

Sondernutzung (öffentl. Grund)
Fachamt Management des 
öffentlichen Raumes

Sportangelegenheiten
Fachamt 
Sozialraummanagement

Stadtteilkultur
Fachamt 
Sozialraummanagement

Sterbeurkunde
Standesamt

Straßenbäume
Fachamt Management des 
öffentlichen Raumes 

Straßenreinigung
Stadtreinigung Hamburg

T
Tagespflege für Kinder
Soziales 
Dienstleistungszentrum

Tierschutz
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Tierseuchenbekämpfung
Institut für Hygiene und Umwelt

Trinkwasserhygiene
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Tuberkulosefürsorge
Fachamt Gesundheit

U
Ummeldung
Kundenzentren

Umweltberatung
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Unterhaltsvorschuss
Fachamt Jugend- und 
Familienhilfe

V
Vaterschaftsanerkenntnis
Fachamt Jugend- und 
Familienhilfe

Veranstaltungen 
auf öffentl. Plätzen
Fachamt Management des 
öffentlichen Raumes

Verpflichtungserklärungen 
(§ 84 AuslG)
Kundenzentren

Vormundschaft 
(Amtsvormundschaft 
und Beistandschaft)
Fachamt Jugend- und 
Familienhilfe

W
Waffenschein
Behörde für Inneres und Sport

Wahlen
Dezernat Steuerung und Service

Werbeanlagen
Fachbereich Bauprüfung

Wirtschaftsförderung
Fachbereich 
Wirtschaftsförderung

Wochenmarkt
Abteilung Gewerberecht 
und Marktwesen

Wohngeld
Soziales 
Dienstleistungszentrum

Wohnraumschutz
Fachamt Verbraucherschutz, 
Gewerbe und Umwelt

Wohnungsberechtigungsscheine
Wohnungssicherung: Fachstelle 
für Wohnungssicherung
Wohnungsvermittlung: Soziales 
Dienstleistungszentrum

Z
Zentraler jugend-
psychologischer und 
-psychiatrischer Dienst
Fachamt Gesundheit

Zentralstelle Schwanenwesen
Fachamt Management des
öffentlichen Raumes
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Kredite  
im Griff 
ist einfach.

spkhb.de

Wenn Ihre Sparkasse alle Kredite zu einer  
monatlichen Rate bündelt.

Warten Sie nicht und sprechen Sie uns jetzt an.

© inixmedia
© inixmedia

© inixmedia
© inixmedia

© inixmedia
© inixmedia

© inixmedia
© inixmedia
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Nach einem Umzug gibt es eini-
ges zu erledigen – vor allem, 
wenn man ganz neu in Harburg 
ist. Eine wichtige Frage fällt dabei 
oft hinten runter: Wo kommt ei-
gentlich mein Strom her? 
Dass in Ihrer neuen Wohnung das 
Licht ab dem ersten Tag angeht, 
ist über die sogenannte Grund-
versorgung sichergestellt. Prima! 
Warum also sollte man sich dar-
um noch weiter kümmern? Ganz 
einfach: Die Grundversorgung ist 
in der Regel wesentlich teurer als 
andere Tarife und zudem auch 
nicht besonders umweltfreund-
lich, denn der Strom wird anteilig 
aus Kohle und Atomkraft gewon-
nen.
Aber keine Sorge, der Wechsel 
Ihres Stromversorgers ist kinder-
leicht und meist in wenigen Minu-
ten online erledigt. Als Ihr städti-
scher Energieversorger empfiehlt 
HAMBURG ENERGIE auf folgende 
vier Punkte bei der Wahl des rich-
tigen Stromversorgers zu achten:

1.) Preis
Auf der Suche nach einem kos-
tengünstigen Stromtarif werden 
heute oftmals Online-Vergleichs-
portale genutzt. Der Preisver-
gleich, den Ihnen diese Portale 
präsentieren, hat allerdings einen 
Haken: Es wird Ihnen nur der 
Strompreis im ersten Jahr ange-

zeigt. Diese Zahl wird jedoch 
durch diverse Bonusversprechen 
kleingerechnet. Was auf den ers-
ten Blick wie ein gutes Geschäft 
aussieht, entpuppt sich so später 
oft als Kostenfalle.

2.) Flexibilität
Viele Stromversorger verlangen 
von ihren Kundinnen und Kunden 
eine Mindestvertragslaufzeit. In 
der Regel sind Sie nach dem 
Wechsel zu einem neuen Strom-
versorger mindestens ein Jahr an 
diesen gebunden. Diese Bindung 
verlängert sich zudem meist auto-
matisch um ein weiteres Jahr, 
wenn Sie nicht rechtzeitig kündi-
gen. Wenn Ihnen Flexibilität wich-
tig ist, sollten Sie deshalb unbe-
dingt darauf achten, ob in den Ver-
tragsbedingungen eine Mindest-
vertragslaufzeit vorgeschrieben 
ist.

3.) Preisgarantie
Eine Preisgarantie kann Sie gegen 
steigende Strompreise absichern. 
Hier gibt es jedoch feine Unter-
schiede, die Sie kennen sollten, 
damit Sie im Nachhinein keine 
bösen Überraschungen erleben. 
Eine Energiepreisgarantie schützt 
Sie nur gegen steigende Ein-
kaufspreise am Strommarkt. Falls 
Steuern, Umlagen oder andere 
Entgelte steigen, kann Ihr Versor-

ger diese Kosten an Sie weiter-
reichen.
Eine eingeschränkte Preisgaran-
tie umfasst neben dem Energie-
preis zusätzlich die Netzentgelte, 
also die Gebühren, die Ihr Ener-
gieversorger für den Transport 
des Stroms durch das regionale 
Stromnetz zahlen muss. In der 
Vergangenheit waren diese Ent-
gelte ein Hauptgrund für höhere 
Stromkosten, daher kann eine 
Absicherung in diesem Bereich 
sinnvoll sein.
Die volle Preisgarantie umfasst 
alle Preisbestandteile und bietet 
somit einen Rundum-Schutz ge-
gen steigende Strompreise.

4.) Klimaschutz
Energieversorger müssen aus-
weisen, aus welchen Quellen ihr 
Strom stammt. Dabei unterschei-
det man in erster Linie Strom aus 
Atomkraft, Strom aus fossilen 
Energieträgern und Ökostrom 
aus erneuerbaren Quellen wie 
Sonne und Wind. Heutzutage bie-
ten fast alle Energieversorger 
auch reine Ökostromtarife an, die 
nicht nur dem Klima guttun, son-
dern auch preislich absolut mit-
halten können.

Weitere Informationen finden Sie 
online unter 
, www.hamburgenergie.de

INS NEUE ZUHAUSE

MIT POSITIVER ENERGIE

© HAMBURG ENERGIE



Harburger Schützengilde von 1528 e. V.

Mit fast 500 Jahren Tradition gilt 
die Harburger Schützengilde von 
1528 e. V. als die älteste Institu-
tion Harburgs sowie als älteste 
Gilde in ganz Norddeutschland. 
Sie ist eng vernetzt mit diversen 
Harburger Unternehmen und 
wird im Bezirk als wichtiges Bin-
deglied zwischen Wirtschaft, Kul-
tur und Politik angesehen. So 
trägt sie einen großen Teil zu Har-
burgs eigener Identität bei. 

Seit ihrer Gründung im Jahr 1528 
veranstaltet die Gilde ihr alljähr-
liches Vogelschießen, das immer 
Mitte Juni stattfindet – also im-
mer dann, wenn sich die histori-
sche Schlacht bei Waterloo jährt. 
Gründer Herzog Otto hatte da-
mals die Tradition ins Leben ge-
rufen, um die schießtechnischen 
Fähigkeiten des wehrhaften Bür-
gertums unter Beweis zu stellen. 
Die Schützen schießen auf einen 
rund ein Meter großen Holzvogel. 
Wer das letzte Holzstück des 

Rumpfes abschießt, gewinnt und 
wird für ein Jahr Gildenkönig.

Jedes Jahr wird das Vogelschießen 
von einem großen Fest mit Buden 
und Fahrgeschäften begleitet, das 
als größter privat organisierter 
Jahrmarkt Deutsch lands gilt. In 
den vergangenen Jahren fanden 
die Feierlichkeiten stets auf dem 
Harburger Rathausplatz statt, 
aufgrund der Verlegung des Wo-
chenmarkts dorthin wurden sie 
2019 erstmals wieder auf dem 
Schwarzenberg veranstaltet. 
Auch Hamburgs Bürgermeister 
und weitere prominente Gäste 
nehmen regelmäßig an den Fest-
lichkeiten teil.

Das Vogelschießen beginnt tra-
ditionell mit dem Ausmarschtag: 
Die Schützen marschieren in ei-
nem großen Festzug zum Rathaus 
und werden dort feierlich in Emp-
fang genommen. Nach dem Gro-
ßen Zapfenstreich am Rathaus 

finden sich die rund 500 Gäste 
zum feierlichen Spargelessen zu-
sammen. Das eigentliche Vogel-
schießen dauert anschließend 
zwei Tage. Zum Abschluss gibt es 
nach insgesamt zehn Tagen Fei-
erlichkeiten ein großes Herings-
essen.

Weitere Informationen – auch 
zum alljährlichen Laternenumzug 
und Winterball der Schützengilde 
– erhalten Sie unter 
, www.harburgerschuetzengilde.de

Harburger Schützengilde 
von 1528 e. V.
Geschäftsstelle: 
Schwarzenbergstraße 80
21073 Hamburg
Telefon 01 76 95 58 66 06
info@hsg1528.de
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Museen

Archäologisches Museum
Das Archäologische Museum 
Hamburg präsentiert eine ar-
chäologische Erlebniswelt, die 
kleinen und großen Besuchern 
einen lebendigen und faszinieren-
den Einblick in die Vor- und Früh-
geschichte Norddeutschlands 
bietet. Auf einer Ausstellungsflä-
che von über 1.300 Quadratme-
tern schickt das Museum die Be-
sucher auf eine spannende Reise 
durch die Zeiten: Woher kommen 
wir? Wohin entwickeln wir uns? 
Diesen Fragen kann man im Mu-
seum nachgehen. Das Besondere: 
Die Besucher können selbst aktiv 
werden und durch Anfassen und 
Ausprobieren die Kulturgeschich-
te der Menschen erforschen. Hier 
darf an Knöpfen gedreht, Hebel 
umgelegt und durch Türspione 
geschaut werden.

Neu im Archäologischen Museum 
ist die Sonderausstellung „hot 
stuff“. Seit Ende Okto ber 2019 
kann hier die „Archä o logie des 
Alltags“ bestaunt werden – Dinge 
also, die noch vor wenigen Jahren 
ein Must-Have waren und von de-
nen die jüngere Generation heute 
im Zuge des rasanten technolo-
gischen Fortschritts mitunter 
noch nie etwas gehört hat. Noch 
bis zum 26. April 2020 können 
Sie hier mit der ganzen Familie 
auf eine nostalgische Reise in die 
Vergangenheit gehen und zusam-
men persönliche Erinnerungen 
austauschen.

Das Museum hat außerdem wei-
tere Außenstellen an historisch 
bedeutsamen Orten. Dazu gehö-
ren unter anderem der Bi-
schofsturm in der Hamburger 
Innenstadt, der Archäologie-Pfad 
mitten in Farmsen und demnächst 
auch das Kellergewölbe des Har-

burger Schlosses. Hier kann in 
Zukunft die frühe Harburger 
Stadtgeschichte anhand von Mo-
dellen, historischen Ansichten, 
Stadtplänen und einer Vielzahl 
anderer historischer Objekte er-
kundet werden.

Archäologisches 
Museum Hamburg
Archäologische 
Dauerausstellung:
Harburger Rathausplatz 5
21073 Hamburg 4 28 71 - 24 97
Sonderausstellung:
Museumsplatz 2
21073 Hamburg
, www.amh.de
Öffnungszeiten:
Di. bis So. 10.00-17.00 Uhr

Deichtorhallen Hamburg | 
Sammlung Falckenberg
Die Sammlung Falckenberg prä-
sentiert auf über 6.000 Quadrat-
metern und fünf Etagen deutsche 
und amerikanische Gegenwarts-
kunst der letzten 30 Jahre. Die 
rund 2.200 Werke stammen aus 
der Privatsammlung des Kunst-
sammlers Harald Falckenberg. Im 
Jahr 2008 wurde das Ausstel-
lungshaus in den denkmalge-
schützten Phoenix Fabrikhallen 

eröffnet, seit 2011 ist die Samm-
lung Teil der Deichtorhallen Ham-
burg.

Die Deichtorhallen Hamburg ge-
hören zu den größten Ausstel-
lungshäusern für zeitgenössische 
Kunst in Europa. Seit 1989 wur-
den hier mehr als 250 große Aus-
stellungsprojekte mit Werken von 
über 2.300 Künstlerinnen und 
Künstlern gezeigt. Die Halle für 
aktuelle Kunst in Hamburgs Zen-
trum befindet sich am histori-
schen Ort des ehemaligen Berli-
ner Bahnhofs und wurde 2005 um 
das Haus der Photographie im 
südlichen Gebäude der Hallen er-
gänzt. 2011 erhielten die 
Deichtorhallen mit der Sammlung 
Falckenberg schließlich ihren 
dritten Standort in Hamburg-
Harburg.

Der Schwerpunkt der Sammlung 
Falckenberg liegt auf der Kunst 
der Counter Culture, die nach 
dem Zweiten Weltkrieg als Auf-
stand gegen die Eliten und das 
Kunstestablishment vorwiegend 
in Deutschland und den USA ent-
stand. Die großzügigen Räumlich-
keiten mit dem kaskaden artigen 
Treppenhaus in den Fabrik hallen 
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MUSEUMSPLATZ 2 · 21073 HAMBURG
040 333 95 060 · WWW.HARBURGER-THEATER.DE

IM ABO
BIS ZU

35%
SPAREN

Ihr � eater für 

Jung & Alt

� eaterstücke, die 
sich gewaschen 
haben!

www.CITYMANAGEMENT-HARBURG.de

HARBURG INFO
Informationen und vielseitige
Geschenkideen finden Sie bei uns!
Besuchen Sie uns in der Hölertwiete 6

Montag bis Freitag von 10 bis 16 Uhr

Ab Harburg (Stadt und Land), Rosengarten, Seevetal, 

Buchholz, Neugraben und BuxtehudeAb Harburg (Stadt und Land), Rosengarten, Seevetal, „Bequem per Bus ins Theater!“ 

Jetzt unverbindlich das detaillierte 
Programm anfordern:
Tel. 040 - 22 700 666
www.theaterbus-hamburg.de

inkultur ist eine Marke der Hamburger Volksbühne e.V.

„Bequem per Bus ins Theater!“ THEATERFAHRTEN NACH HAMBURG

111919 2019

JAHRE HAMBURGER VOLKSBÜHNE E.V.

Ab Harburg (Stadt und Land), Rosengarten, Seevetal, 
Ab Harburg (Stadt und Land), Rosengarten, Seevetal, 

Gemeinsam 

besondere 

Momente

 erleben!

© inixmedia
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KULTUR

ERLEBEN

ermöglichen die Präsentation 
größerer Installationen und mul-
timedialer Projekte verschiede-
ner Künstlerinnen und Künstler. 
Auf diese Weise können Besuche-
rinnen und Besucher die großflä-
chigen Kunstwerke zudem aus 
unterschiedlichen Blickwinkeln 
und der nötigen Distanz betrach-
ten. Eine weitere Besonderheit ist 
das Schiebelager, das auch die 
Besichtigung gerade nicht ausge-
stellter Werke möglich macht.

Anlässlich ihres 30-jährigen Jubi-
läums ist vom 30. November 2019 
bis zum 24. Mai 2020 die Sonder-
ausstellung „Installationen aus 25 
Jahren Sammlung Falkenberg“ in 
den Phoenix-Hallen zu sehen. Der 
Fokus liegt hierbei auf den instal-
lativen und skulpturalen Arbeiten 
der Samm lung. Es werden rund 
60 Werke von 45 international 
renommierten Künstlerinnen und 
Künstlern präsentiert, von denen 

einige bereits als Leihgaben in 
bedeutenden Museen wie dem 
Tate Modern oder dem MoMa 
New York gezeigt wurden.

Die Sammlung Falckenberg kön-
nen Sie im Rahmen von Führun-
gen besuchen. 

Öffentliche Führungen
Do. und Fr. um 18.00 Uhr
Sa. um 15.00 Uhr 
So. und an gesetzlichen Feier-
tagen um 12.00 und 15.00 Uhr
Karten erhalten Sie im Online  
Ticket Shop unter 
, tickets.deichtorhallen.de.

Individuelle Gruppenführung
nach Voranmeldung
Museumsdienst 
Hamburg 42 81 31 - 0 
info@museumsdienst-hamburg.de

Jeden 1. So. im Monat von 12.00-
17.00 Uhr können Sie die Samm-

lung zudem ohne vorherige An-
meldung besuchen.

Deichtorhallen Hamburg | 
Sammlung Falckenberg
Phoenix Fabrikhallen
Wilstorfer Straße 71
Tor 2, 21073 Hamburg
Besucher-Büro 32 50 67 62
(Di. bis Do. 10.00-12.00 Uhr 
und 14.00-16.00 Uhr)
, www.sammlung-falckenberg.de
, www.deichtorhallen.de

Über den Museumsdienst 
können Sie Angebote in 30 
Hamburger Museen buchen: 
Führungen für Kitas, Schul-
klassen, Gruppen, Ferienan-
gebote oder Kindergeburts-
tage.

Telefon 42 81 31 - 0
info@museumsdienst-
hamburg.de
www.museumsdienst-
hamburg.de

Angebote in Deutscher 
Gebärdensprache
Martina Bergmann
Bildtelefon 31 10 80 03
Skype museumsdiensthh
E-Fax 4 27 92 53 24
martina.bergmann@
museumsdienst-hamburg.de



Freilichtmuseum am Kiekeberg
Am Kiekeberg 1
21224 Rosengarten-Ehestorf
Telefon 79 01 76 - 0
www.kiekeberg-museum.de
Öffnungszeiten:
Di. bis Fr. 9.00-17.00 Uhr,
Sa. und So. 10.00-18.00 Uhr

Kunstverein Harburger 
Bahnhof von 1999 e. V.
im Bahnhof über Gleis 3 und 4
Hannoversche Straße 85
21079 Hamburg
www.kvhbf.de

MuseumsHafen Harburg e. V.
Telefon 
Hafenmeister 2 28 67 67 67
www.muhahar.de

Kulturvereine

Alles wird schön e. V.
Kunst und Kultur
Friedrich-Naumann-Straße 27
21075 Hamburg 7 66 60 49
www.alles-wird-schoen-e-v.de
Bürozeiten: Di. bis Fr. 14.00-
18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Bürgerverein Süderelbe e. V.
Postfach 92 05 07
21135 Hamburg
www.buergerverein-suederelbe.de

Jazzclub im Stellwerk
Förderverein Stellwerk e. V.
Hannoversche Straße 85/
Bahnhof Hamburg-Harburg
(über den Fernzuggleisen 3)
21079 Hamburg 30 09 69 - 48
www.stellwerk-hamburg.de

Kulturhaus Süderelbe e. V.
Am Johannisland 2
21147 Hamburg 7 96 72 22
www.kulturhaus-suederelbe.de

KulturWerkstatt Harburg e. V.
Kanalplatz 6
21079 Hamburg 7 65 26 13
www.kulturwerkstatt-harburg.de

Musikgemeinde Harburg e. V.
www.musikgemeinde-harburg.de

Treffpunkt Älterwerden e. V.
Eddelbüttelstraße 47
(Harburg Carrée)
21073 Hamburg 76 75 23 69

Plattdüütsch leevt
Vereen för Heimat- un 
Moderspraak von 1975 e. V.
www.plattdueuetsch-leevt.de

KULTUR

ERLEBEN

Dialog in Deutsch

Deutsch sprechen, Deutsch 
lernen und gleichzeitig Men-
schen treffen – Angebot für 
Zugewanderte

Projektleitung: Bernd Reh-
me, Susanne Schäfer und 
Team
Hühnerposten 1
20097 Hamburg 
Telefon 4 26 06 - 3 33
dialogindeutsch@buecher-
hallen.de
www.dialog-in-deutsch.de
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Theater

Harburger Theater
Museumsplatz 2
21073 Hamburg
Karten 33 39 50 60
www.harburger-theater.de

Bildungs- 
und Bürgerzentren

bgz Süderelbe
Bildungs- und Gemeinschafts-
zentrum
Am Johannisland 2-4
21147 Hamburg 4 28 12 - 95 25
www.bgz-suederelbe.de

Feuervogel – 
Bürgerzentrum Phoenix
Maretstraße 50
21073 Hamburg 4 28 12 - 95 25
www.feuervogel-harburg.de

HarAlt – 
Bildung und Älterwerden
VHS-Haus Rieckhof
Rieckhoffstraße 6
21073 Hamburg 77 11 03 03
www.vhs-hamburg.de

Kulturzentrum Rieckhof
Rieckhoffstraße 12
21073 Hamburg 76 62 02 - 0
www.rieckhof.de

Treffpunkthaus Heimfeld
Familientreff und Stadtteilbüro
Margaretenhort 
Kinder- und Jugendhilfe gGmbH
Friedrich-Naumann-Straße 9-11
21075 Hamburg 7 67 60 61
www.treffpunkthaus.de

VHS-Zentrum 
Harburg/Finkenwerder
Eddelbüttelstraße 47 a
(Harburg Carrée)
21073 Hamburg 4 28 04 - 58 40
www.vhs-hamburg.de

Bücherhallen

Bücherhalle Harburg
Eddelbüttelstraße 47 a
(Harburg Carrée)
21073 Hamburg 77 29 23
www.buecherhallen.de/
harburg.html

Bücherhalle Neugraben
Neugrabener Markt 7
21149 Hamburg 7 01 76 22
www.buecherhallen.de/
neugraben.html

© www.pexels.com

Hamburger Bücherbusse

Die mobile Bibliothek zum 
Stöbern, Ausleihen und Le-
sen mit 4.500 Medien
Eddelbüttelstraße 57 
(Harburg Carrée)
21073 Hamburg 77 29 22
Bus Harburg 
Mobil 01 70 7 93 88 82
buecherbusse@
buecherhallen.de

Aktuelle Fahrpläne für den 
Raum Harburg auf: 

www.buecherhallen.de/
buecherbusse.html
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Sportliche Betätigung ist nicht 
nur gut für unseren Körper, indem 
er Fett verbrennt, Muskeln auf-
baut und Bluthochdruck entge-
genwirkt. Sind wir sportlich aktiv, 
macht das ebenso glücklich: Wir 
merken, dass wir Herausforde-
rungen bewältigen können, und 
das versetzt uns in eine wohlige 
Stimmung. Daher spielt das The-
ma Sport natürlich auch im Bezirk 
Harburg eine wichtige Rolle.

Harburger 
Sportlerehrung

Die Harburger Sportlerehrung 
hat im Bezirk eine lange Tradition: 
Im Jahr 2019 fand sie bereits zum 
42. Mal statt. Bei der jährlichen 
Ehrung werden jeweils zu Beginn 
des Jahres junge und erwachsene 
Sportlerinnen und Sportler diver-
ser Disziplinen ausgezeichnet, die 

einen Hamburger Meistertitel 
oder den ersten oder zweiten 
Platz bei einer Norddeutschen, 
Deutschen oder internationalen 
Meisterschaft erreicht haben. 
Anmelden können sich alle Sport-
vereine aus dem Bezirk Harburg.

Die Sportlerehrung wird jährlich 
von der Harburger Bezirksver-
sammlung mit Unterstützung 
durch das Sozialraummanage-
ment Sport des Bezirksamtes 
und der Arbeitsgemeinschaft der 
Harburger Sportvereine (ArGe 
Süd) veranstaltet. Die Ehrung der 
erwachsenen Sportlerinnen und 
Sportler findet stets im Harbur-
ger Rathaus statt, die jugendli-
chen Sportlerinnen und Sportler 
haben 2019 ihre Urkunden im 
Kulturzentrum Rieckhof erhalten.
Bei der letzten Sportlerehrung im 
Februar 2019 sind insgesamt 133 

Erwachsene aus 17 Vereinen so-
wie 166 jugendliche Sportlerin-
nen und Sportler aus elf Vereinen 
ausgezeichnet worden. Mit dabei 
waren wie immer viele Gäste aus 
Sport, Politik und Wirtschaft. Un-
ter den Erwachsenen befanden 
sich insgesamt sechs Deutsche 
Meister sowie jeweils vier Welt- 
und Europameister. Auch bei den 
Nachwuchs-Sportlerinnen und 
Sportlern konnten vier Kinder 
und Jugendliche einen Weltmeis-
tertitel erlangen. Zudem gab es 
sechs junge Europameister und 
22 junge Deutsche Meister.

Aktuelles zur Sportlerehrung 
sowie Informationen zur Anmel-
dung finden Sie während des je-
weiligen Anmeldezeitraums unter 
,  www.hamburg.de/
  harburg/sport

SPORTLICH ENGAGIERT

© Hausbruch-Neugrabender Turnerschaft von 1911 e.V.
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Allgemeine Informationen zum 
Thema Sport erhalten Sie auch 
beim

Fachamt Sozialraum-
management – Sport
Bezirksamt Harburg
Harburger Ring 33
21073 Harburg 4 28 71 - 38 56
sport@harburg.hamburg.de

Sportangebote 
im Bezirk Harburg

Die Grün- und Erholungsanlagen 
im Bezirk Harburg bieten viele 
Möglichkeiten für den Breiten-
sport. Wir möchten allen Harbur-
gerinnen und Harburgern – unab-
hängig von Alter und persönli-
chen Einschränkungen – die Mög-
lichkeit geben, sich sportlich zu 
betätigen. Das Entscheidende: 
Sie haben Lust auf Bewegung und 
möchten gleichzeitig Ihre Ge-
sundheit fördern. In Harburg fin-
den sich neben Multisportplätzen 
mit Kleinspielfeldern, Rasen-
Bolzplätzen und Tischtennisplat-
ten ebenso verschiedene Lauf-

strecken, Trimmstationen und 
Skateanlagen.

Angelsport

Angelsportverein Harburg-
Wilhelmsburg e. V.
www.asv-harburg-wilhelmsburg.de

Badminton

Badminton-Club von 1968 e. V.
www.bc68.de

Basketball

BG Harburg-Hittfeld e. V.
www.sharks-basketball.de

Dart

1. Dart Verein Harburg 
von 1989 e. V.
dvh.simigos.com

Fußball

Bostelbeker SV von 1922 e. V.
www.bostelbeker-sv.de

FC Süderelbe von 1949 e. V.
www.fc-suederelbe.de

FC Viktoria Harburg 
von 1910 e. V.
www.viktoria-harburg.de

Dersimspor e. V.
www.dersimspor.info

Harburger Türksport 
von 1979 e. V.
www.harburger-türksport.com

SVS Mesopotamien 
von 1997 e. V.
www.facebook.com/ 
SVS-Mesopotamien-
Hamburg-441464802699937

Turn- und Sportverein Neuland 
und Umgebung von 1924 e. V.
Neuländer Elbdeich 241
21079 Hamburg

Gewichtheben

Athletik Hamburg e. V.
www.facebook.com/
athletik.hamburg

Harburger Sportlerehrung 2019 © Bezirksamt Harburg
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KOSTENLOSES  

PROBETRAINING! 

Infos und Terminvereinbarung  

unter 701 57 74  

oder direkt im FitHus

Unsere Sportangebote

Anmeldung und weitere Infos:

Hausbruch-Neugrabener Turnerschaft von 1911 e.V. · Cuxhavener Straße 253 · 21149 Hamburg

      701 74 43         sportbuero@hntonline.de         www.hntonline.deü      ü ü

Feriencamps / Kindergeburtstage / Vermietung uvm.

    
 

          

www.fithus.de

Im BGZ Süderelbe / Am Johannisland 2 / 21147 Hamburg

fithus@hntonline.defacebook.com/fithus.hntonline +49 40 701 57 74  

Keine  
 

AEROBIC / FITNESS / TRENDSPORT
AIKIDO
BALLETT
BASKETBALL
BEACH VOLLEYBALL
BOXEN
CROSS TRAINING
FLOORBALL
FUSSBALL
GERÄTTURNEN
GESUNDHEITSSPORT
HIPHOP
INLINESKATING
IRISH DANCE 
JU-JUTSU

JUDO
KARATE
KINDERTURNEN
LEICHTATHLETIK
NORDIC WALKING
REHASPORT
SCHWIMMEN
SENIORENFREIZEIT
SKI & SURF
SPORTSPIELE / SPORTSPOOL
TAEKWONDO
TANZEN / LINEDANCE
TENNIS
TISCHTENNIS
VOLLEYBALL

Vereinbare direkt einen Termin für ein 

  

Trainieren und entspannen  

im HNT-Sportstudio  

FITHUS

Gefördert von der Behörde 
für Schule und Berufsbildung

W.H.S.B. 186x127 Anzeige Harburg-Neugraben.indd   1 05.09.17   10:52
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SPORTLICH ENGAGIERT

Handball

SG Harburg e. V.
www.sgharburg.de

Kampfsport

Aikido-Club Harburg e. V.
www.aikido-harburg.de

Budokai Germany e. V.
www.facebook.com/
BudokaiGermany

Karate Camp Harburg e. V.
www.karate-camp.de

Kickboxcenter Hamburg
www.kickboxcenter-hamburg.de

SK Stein BOX-CLUB e. V.
boxen-verein.de

S.K.K.A. Sportverein e. V.
www.skka-sportverein.de

Kegelsport

Verein Harburger Kegler 
von 1911 e. V.
Landhaus Jägerhof
Ehestorfer Heuweg 12-14
21149 Hamburg

Radsport

Harburger Radsport 
Gemeinschaft von 1951 e. V.
www.harburger-rg.de

Reitsport

Harburger Reitverein 
von 1925 e. V.
www.harburger-reitverein.de

Kinder- und Jugendreitverein
Ponyhof Meyers Park e. V.
www.ponyhof-meyerspark.de

Reit- und Fahrverein 
Neuenfelde e. V.
www.rufv-neuenfelde.de

Schachsport

Schachclub 
Schwarz-Weiß Harburg e. V.
www.swharburg.de

Schachverein Diagonale 
Harburg von 1926 e. V.
www.sv-diagonale.de

Schützenvereine

Eißendorfer Schützenverein 
von 1878 e. V.
www.esv1878.de

Harburger Schützengilde 
von 1528 e. V.
www.harburgerschuetzengilde.de

Heimfelder Schützenverein 
von 1890 e. V.
www.heimfelder-sv.de

Schützenverein Fischbek und 
Umgegend von 1903 e. V.
www.sv-fischbek.de

Schützenverein Hausbruch,
Alt- und Neuwiedenthal 
von 1898 e. V.
www.sv-hausbruch.de

Schützenverein Neuenfelde 
von 1912 e. V.
www.sv-neuenfelde.de

Schützenverein 
Neugraben-Scheideholz
www.svneugraben-scheideholz.de

Schützenverein Neuland 
und Umgegend von 1920 e. V.
svneuland@gmx.de

Schützenverein Rönneburg 
und Umgegend von 1897 e. V.
www.schuetzenverein-
roenneburg.de

Schützenverein Sinstorf und 
Umgebung von 1903 e. V.
sv-sinstorf.hpage.de

Schützenverein 
zu Moorburg e. V.
www.svzumoorburg.de

Wilstorfer Schützenverein 
von 1885 e. V.
www.wilstorferschuetzen.de

© www.pexels.com
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Segelflugsport

Segelflug-Club Fischbek e. V.
www.segelflugclub-fischbek.de

Skisport

Ski- und Freizeit-Club 
Harburg e. V.
sufch.de

Tanzsport

Black Mountains Squaredancers 
Hamburg-Harburg e. V.
www.black-mountains.org

Tennis

Neugrabener Tennisclub e. V.
www.neugrabener-tennisclub.de

Tennis-Club Langenbektal e. V.
www.tcl-tennis.de

Tennisgesellschaft Heimfeld e. V.
www.tg-heimfeld.com

Tischtennis

Tisch-Tennis-Club Neuenfelde 
von 1959 e. V.
www.ttc-neuenfelde.de

Wassersport

Hamburger Wassersport 
Gemeinschaft Süderelbe e. V.
www.wassersport-suederelbe.de

Harburger Kanu-Club 
von 1922 e. V.
www.harburger-kanu-club.de

Harburger Wander-Segler 
von 1958 e. V.
www.wandersegler.de

Kanusport Harburg e. V. 
von 1953
www.kanusport-harburg.de

Neulander Yacht-Club 
von 1975 e. V.
yachtclub-neuland.de

Ruder-Club Süderelbe 
von 1892 e. V.
www.rc-suederelbe.de

Segelvereinigung Sinstorf e. V.
svgs-hamburg.de

Segler-Kameradschaft 
Cranz-Neuenfelde e. V.
www.segler-kameradschaft-
skcn.de

Vereinigung 
Harburger Segler e. V.
www.harburger-segler.de

WV Süderelbe von 1921 e. V.
www.wv-suederelbe.de

Yachtclub Hansa Harburg e. V.
www.yachtclubhansaharburg.de

Verschiedene Sportangebote

FSV Harburg-Rönneburg 
von 1893 e. V.
fsvharburg-roenneburg.de

FTSV Freier Turn- und 
Sportverein Altenwerder 
von 1918 e. V.
www.ftsv-altenwerder.de

Sollte Ihr Eintrag in dieser Ausgabe fehlen,

schicken Sie Ihre Kontaktdaten bitte an:
pressestelle@harburg.hamburg.de

© Segelflug-Club Fischbek e. V.
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Harburger Sport-Club 
von 1904/07 e. V.
www.harburger-sport-club.de

Harburger Turnerbund 
von 1865 e. V.
www.harburger-turnerbund.de
American Football
www.hamburgravens.de
Fußballabteilung
www.harburgertb-fussball.de
Judoabteilung
www.judo-in-harburg.de
Tanz Turnier Club
www.ttc-harburg.de
Tennisabteilung
www.htb-tennis.de

Hausbruch-Neugrabener 
Turnerschaft von 1911 e. V.
www.hntonline.de

Moorburger Turn- und 
Sportverein von 1897 e. V.
www.moorburgertsv.de

Sportverein Grün-Weiß Harburg 
von 1920 e. V.
www.gwharburg.de

SV Este 06/70 e. V.
www.este0670.de

Turn- und Schwimmverein 
Harburg-Wilhelmsburg 
von 1894 e. V.
www.tus-harburg.de

Turnerschaft Harburg 
von 1865 e. V.
tshsport.de

Turnverein Fischbek 
von 1921 e. V.
www.tv-fischbek.de

Yoga

Yoga Harburg
www.yogaharburg.de

© www.pexels.com

x 19 Abteilungen

x Moderne Sportanlage mit 2 Kunstrasenplätzen 

sowie einer Tennishalle mit 2 Hallenplätzen

x Sportangebote von jung bis alt

x Große Reha-Sportangebote

x Clubhaus mit Gaststätte und Veranstaltungsräumen 

für bis zu 200 Personen

Harburger Turnerbund von 1865 e. V.

www.harburger-turnerbund.de ·  Weitere Infos unter: info@htb65.de
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www.elbkinder-kitas.de
Mit dem Kita-Finder zur passenden Kita

F

y

s
z
anzeige_hamburg handbuch_20130125.indd   1 28.01.13   17:09

KITA AUSSENMÜHLEKITA AUSSENMÜHLEKITA AUSSENMÜHLE
Unsere Einrichtung befindet sich 
mitten im Grünen des Harburger 
Stadtparks im Stadtteil Marmstorf.

Wir bieten:

• Auf über 9000 m² Fläche eine große Spielplatzoase,  
 ein Paradies für Kinder.
• Der Wasserspielplatz mit Wasserpumpen zum   
 Matschen und einem großen Kinderbecken zum   
 Baden.
• Die Außenmühle mit ihrer Natur lädt die Kinder   
 zum Forschen und Experimentieren ein.
• Das alles ohne Gefahr durch Autos, da sich der Platz  
 in einer Sackgasse befindet.
• Betreuung durch ausgebildetes Fachpersonal in   
 Kleingruppen.
• Arbeiten an Projekten.

Bei Interesse sprechen Sie uns bitte an.

Kindertagesstätte Außenmühle
Marmstorfer Weg 33 
21077 Hamburg
Telefon 0 40 / 7 60 29 79 
www.kita-aussenmuehle.de

Evangelische  
Familienbildung 
Harburg 

www.fbs-harburg.de 

Beratung - Hilfe - Unterstützung 
… mit Ehrenamtlichen die  

     Herausforderung Familie meistern!

www.wellcome-online.de 

Hölertwiete 5 | 21073 Hamburg | (040) 519 000 - 961 / - 964 (wellcome) 

Kita x Sport-/Bewegungskindergarten

x Eigene Küche für die Verpflegung

x Direkt am Naturschutzgebiet der Haake

x Insgesamt 100 Plätze (45 Krippe/55 Elementar)

x Anmeldungen sind bereits möglich unter: 

 haakefuechse@harburger-turnerbund.de

w w w . h a r b u r g e r - t u r n e r b u n d . d e

Eröffnung: 1. April 2021
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Harburger Jugendkulturpreis

Der Harburger Jugendkulturpreis 
wurde 2019 zum mittlerweile 
fünften Mal ausgelobt. Auch in 
den kommenden Jahren soll er als 
Kunstwettbewerb bestehen blei-
ben, nachdem die Harburger Be-
zirksversammlung im März 2013 
beschloss, ihn fortan als jährliche 
Veranstaltung ins Leben zu rufen.

Angesprochen fühlen dürfen sich 
Kinder und Jugendliche zwischen 
6 und 21 Jahren. Unter einem 
jährlich wechselnden Motto sind 
sie dazu aufgerufen, kreative Ide-
en einzubringen und zu präsen-
tieren. Dabei ist es völlig egal, in 
welcher Form der künstlerischen 
Darstellung dies geschieht. Ob 
Bild, ob audiovisuell als Theater-
stück oder Hörspiel – alles ist 
erlaubt. Gruppenarbeiten sind 
ebenso möglich wie Einzelarbei-
ten.

Eine Fachjury beurteilt die Arbei-
ten nach den Kriterien Kreativi-
tät, Originalität, Eigenständig-
keit, Umsetzung des Themas und 
Gesamteindruck/Präsentation.
Als Gewinnsumme sind insge-
samt 1.000 Euro ausgelobt, die 
in zwei Altersgruppen vergeben
und unter den Gewinnern aufge-
teilt wird.

Wichtig ist dabei ein Harburger 
Bezug. Das heißt, Kinder und Ju-
gendliche, die in Harburg wohnen, 
eine Harburger Schule oder Ju-
gendeinrichtung besuchen bzw. 
ein Thema wählen, das sich mit 
dem Bezirk beschäftigt, sind als 
Teilnehmer gern zugelassen.

Mit dem Harburger Jugendkultur-
preis sollen nicht nur die kulturel-
len Arbeiten von Kindern und 
Jugendlichen öffentlich gewür-
digt werden. Im besten Fall wer-
den weitere Altersgenossen dazu 
animiert, selbst künstlerisch tätig 
zu werden.

Weitere Informationen gibt es 
während der Ausschreibungszeit 
auf 
, www.hamburg.de/harburg/
jugendkulturpreis-harburg
,  www.hamburg.de/harburg/
kultur-kulturangelegenheiten

Kinder- und Jugendkultur/
Stadtteilkultur
Harburger Ring 33
21073 Hamburg
Ansprechpartnerin: 
Lina Knipfer 4 28 71 - 25 20
sozialraummanagement@
harburg.hamburg.de

Kinder- und 
Jugendeinrichtungen

Abenteuerspielplatz 
Hamburg-Harburg e. V.
Hohe Straße 42
21073 Hamburg 7 65 86 46
aspharburg.jimdo.com

AWO Jugendclub Heimfeld 
und Projekt „Essen und mehr“
Grumbrechtstraße 65
21075 Hamburg 79 14 23 78
jugendclubheimfeld@
awo-hamburg.de

Freizeitzentrum Feuervogel
IN VIA Hamburg e. V.
Baererstraße 36
21073 Hamburg 5 48 07 91 - 11
www.invia-hamburg.de

Freizeitzentrum Sandbek
Ohrnsweg 50 b
21149 Hamburg 46 63 47 43
www.margaretenhort.de

Haus der Jugend Harburg
Steinikestraße 20
21073 Hamburg 4 28 71 - 52 02
www.hdj-steinike.de

Haus der Jugend Neuwiedenthal
Neumoorstück 3
21147 Hamburg 4 28 89 39 16
hdj-neuwiedenthal@
harburg.hamburg.de

Jugendarbeit Heimfeld (DRK)
Hans-Dewitz-Ring 2 c
21075 Hamburg 76 75 98 37
www.drk-harburg.hamburg

Jugendarbeit Neuenfelde (DRK)
Liedenkummer Bogen 2
21129 Hamburg 31 18 25 87
www.drk-harburg.hamburg
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Jugendcafé Eißendorf
Eißendorfer Straße 195
21073 Hamburg 28 80 84 89
www.jugendcafe-eissendorf.de

Jugendcafé Neuwiedenthal
Rehrstieg 15
21147 Hamburg 70 38 21 72
juca-nwt@web.de

Jugendclub Blechkiste
Treffpunkt der Jugend 
Harburg Süd e. V.
Rönneburger Straße 6
21079 Hamburg 7 63 83 00
www.jc-blechkiste.de

Jugendfreizeitlounge 
Neugraben
Am Johannisland 2
21147 Hamburg 65 91 00 00
www.jugendfreizeitlounge
neugraben.de

Jugendzentrum Este
Liedenkummer Bogen 2
21129 Hamburg 7 45 80 50
www.jugendserver-hamburg.de

Kindertierwiese e. V.
Dritte Meile 3 a
21149 Hamburg
www.kindertierwiese.com

Kindertreff Heimfeld
Friedrich-Naumann-Straße 26
21075 Hamburg 76 75 34 42
www.bi-elbinseln.de

Kinderzentrum Harburg
Schneverdinger Weg 1 b
21079 Hamburg 7 64 42 76
kiz-harburg@
harburg.hamburg.de

Kinderzentrum Kennedyhaus
Kalischerstraße 18
21073 Hamburg  4 28 71 - 37 58
kiz-kennedyhaus@
harburg.hamburg.de

Mädchenclub Neuwiedenthal
Lange Striepen 7
21147 Hamburg 7 96 55 98
maedchenclub@
harburg.hamburg.de

Spielhaus Außenmühle
Marmstorfer Weg 33
21077 Hamburg 7 60 29 79
www.kita-aussenmuehle.de

Spielhaus und 
Bauspielplatz Neuwiedenthal
Rehrstieg 17
21149 Hamburg 7 02 22 21
spielhaus-neuwiedenthal@
harburg.hamburg.de

© www.pexels.com
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HARBURG 
Eddelbüttelstr. 47 a (Carrée), 21073 Hamburg
Tel.: 040 77 29 23
Di bis Fr  10–19  |  Sa  10–14

NEUGRABEN 
Neugrabener Markt 7, 21149 Hamburg 
Tel.: 040 701 76 22
Di, Do  10–19  |  Mi, Fr  10–18  |  Sa  10–14

HAMBURGER BÜCHERBUSSE 
Eddelbüttelstr. 57, 21073 Hamburg
Bus Harburg: 0170 793 88 82
Bus Bergedorf: 0170 572 76 40
Tel.: 040 77 29 22

DIE BÜCHERHALLEN 
IN HARBURG

Im Wert von 25 € einkaufen* und mit diesem Coupon einen 

5-€-Gutschein**

für Ihren nächsten Einkauf
bei EDEKA Warncke 
in Neugraben erhalten.
* Ausgenommen sind Gutscheine, Pfand, Telefonkarten, Bücher und Tabakwaren.
** Eine Bar- oder Teilauszahlung ist nicht möglich. 1 Coupon pro Einkauf.
Gutschein einmalig einlösbar. Nur einzulösen bei EDEKA Warncke in Neugraben bis 31.12.20 . 

Süderelbering 1 in 21149 Hamburg • www.edeka-warncke.de • 
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Jugendinformationszentrum (JIZ)

Das Jugendinformationszentrum 
JIZ stellt den Jugendlichen kos-
tenloses und ausgewähltes Infor-
mationsmaterial sowie Adressen 
zu Themen wie Ausbildung, Ar-
beit und Beruf, Schule, Studium 
und Weiterbildung, Recht und 
Soziales, Finanzen, Wohnen, Ge-
sundheit, Politik und Umwelt, Rei-
sen und Ferienangebote, Freizeit 
und Kultur und vieles mehr zur 
Verfügung.

Als Herausgeber des Hamburger 
Ferienpasses wird Hamburger 
Kindern ermöglicht, während der 
Schulferien individuelle und viel-
seitige Ferienangebote zusam-
menzustellen.

Ein Veranstaltungskalender gibt 
aktuelle Freizeit- und Kulturtipps. 
Bei Medienfragen und Angele-
genheiten des Jugendmedien-
schutzes sind Kinder und Jugend-
liche beim JIZ ebenfalls an der 
richtigen Adresse.

Viele Informationen bietet der 
Hamburger Jugendserver unter 
www.jugendserver-hamburg.de, 
der umfassende Serviceangebote 
für Jugendliche präsentiert und 
eine Adressdatenbank mit aktu-
ellen Informationen sowie eine 
Auflistung aller im JIZ-Infoladen 
erhältlichen Broschüren bereit-
hält. Mit jährlich rund 100.000 
Besuchern und über 300.000 Sei-
tenzugriffen stellt er ein wichti-

ges Medium in der Jugendinfor-
mationsarbeit dar.

Wer Einrichtungen, Organisatio-
nen und Initiativen der Jugendbil-
dung betreibt oder Jugendpro-
gramme veranstaltet, ist herzlich 
dazu eingeladen, seine Angebote 
und Veranstaltungen vorzustellen.

JIZ-Infoladen
Dammtorwall 1
20354 Hamburg 4 28 23 - 48 01
info@jiz.de
www.jugendserver-hamburg.de
www.hamburg.de/jiz
Öffnungszeiten:
Mo. bis Do. 12.30-17.00 Uhr 
und Fr. 12.30-16.30 Uhr

© JIZ
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Familien- und Jugendhilfe gGmbH

Ihre Ansprechpartnerin ist:
Andrika Singarayar – Hanse-Crew gGmbH

Lüneburger Tor 4 • 21073 Hamburg 
Tel. 040/46 866 379 • info@hanse-crew.net 

www.hanse-crew.net

Wir unterstützen und begleiten 
Jugendliche, junge Erwachsene und 
Familien mit folgenden Angeboten:

  Sozialpädagogische 
Familienhilfe (SPFH)

  Hilfe für Familien mit be -
hinderten Kindern (HFbK)

  Erziehungsbeistand-
schaft  (EB)

  Gruppenangebote 

www.ajs-hamburg.de

Das Kinder- und Jugendtelefon ist ein Angebot der
AG Kinder- und Jugendschutz Hamburg e. V. | ajs 

in Zusammenarbeit mit Nummer gegen Kummer e. V.
Mitglied im Deutschen Kinderschutzbund

www.nummergegenkummer.de

Kinder- 

Das Kinder- und Jugendtelefon ist ein Angebot der

und Jugendtelefon
anonym  und  kostenlos 

Ergänzende Angebote >>>

montags bis samstags 
14 – 20 Uhr116  111

kjt@ajs-hh.de

Sie haben Lust auf eine ehrenamtliche 
Tätigkeit mit Kindern und Jugendlichen?

Wir 
bieten 
Ihnen 
eine Aus-
bildung 
für die 
Beratung 
am 
Telefon

Sie sind 
16 Jahre 
alt oder 
älter…

Melden 
Sie sich!    

 

Tagen, feiern und erholen in Hittfeld

Wir freuen uns auf Sie !

CVJM – Sunderhof GmbH :: Forstweg 35 :: 21218 Seevetal 
Telefon 04105/621-0 :: www.derSunderhof.de

Besuchen
Sie uns!

PePerrssoneonennaauuffzzuugg

Für Familien und solche, die es werden wollen, für Gruppen und  Grüppchen, 
Clubs und Clübchen. Sie planen eine  Familienfeier oder ein Treffen? Eine 
Gemeinde- oder Chorfreizeit? Eine Tagung oder Fortbildung Ihres Unternehmens? 
Mit unseren 140 Betten, 10 Seminar- und Tagungsräumen  sowie unserem großen 
Saal bieten wir den richtigen Rahmen für Ihre nächste Veranstaltung oder Freizeit.  

© www.pexels.com

Aktuelle Meldungen

aus dem Bezirksamt Harburg gibt es auch 
auf unseren Social-Media-Kanälen.

Twitter
@BAHarburg

Instagram
@bezirksamt.harburg

Facebook
@BezirksamtHarburg
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Gesprächs- und Beratungsangebot für Kinder und Jugendliche

Das Kinder- und Jugendtelefon 
Hamburg (KJT) ist ein niedrig-
schwelliges Beratungsangebot 
für Kinder und Jugendliche. Die 
Sprechzeiten sind Montag bis 
Samstag, 14.00 bis 20.00 Uhr, die 
Gespräche sind anonym und kos-
tenfrei. Das KJT Hamburg gehört 
zum bundesweiten Netzwerk 
„Nummer gegen Kummer e.V.“ 
und ist unter der Telefonnummer 
116 111 zu erreichen. Am Sams-
tag beraten junge Menschen, im 
Alter von 16 bis 20 Jahren, mon-
tags bis freitags beraten Erwach-
sene. Auch Beratung per E-Mail 
ist möglich. Kinder und Jugendli-
che haben einen direkten und un-
komplizierten Zugang zu den Be- 
ratungsangeboten und können 
erste Schritte gehen, um in 
schwie rigen Situationen zurecht-
zukommen oder sich Hilfe zu or-
ganisieren. Häufig geht es den 
Anruferinnen und Anrufer auch 
darum, ein Gegenüber zu haben, 
um alltägliche Fragen oder Erleb-
nisse zu erzählen und darüber zu 
reden. 

Das Hamburger Kinder- und Ju-
gendtelefon zeichnet sich durch 
große Kontinuität aus, bereits 
seit 1975 existiert dieses Bera-
tungstelefon für Kinder und Ju-
gendliche. Durch die Erweiterung 
um das Peer Consulting Angebot 
„Jugendliche beraten Jugendli-
che“ im Jahr 2000 und die E-Mail-
beratung gibt es für Ratsuchende 
auch die Möglichkeit, sich mit 
gleichaltrigen Beraterinnen und 
Berater auszutauschen oder, 
wenn sie nicht telefonieren möch-
ten, sich schriftlich mit ihren An-
liegen Unterstützung zu holen. 

Die meisten Anruferinnen und 
Anrufer, mit denen ein Gespräch 
geführt wird, sind zwischen 9 und 

19 Jahre alt, 60 % davon sind 
männlich, 39 % weiblich und bei  
1 % ist das Geschlecht unbekannt. 

Die Themen der Anruferinnen 
und Anrufer sind sehr vielfältig. 
Häufig geht es um Einsamkeit, 
Selbstvertrauen, Sexualität, Fa-
milienprobleme, Schulschwierig-
keiten, Gewalterfahrung, Stress 
im Netz …

Um auf diese Anrufe gut vorbe-
reitet zu sein, erhalten die ehren-
amtlich tätigen Beraterinnen und 
Berater eine 80 Stunden umfas-
sende Ausbildung. Diese teilt sich 
auf in drei inhaltliche Schwer-
punktbereiche auf:

1. Theorie und Praxis der Bera-
tung, 

2. Selbstreflexion / Selbsterfah-
rung und 

3. themenzentriertes Arbeiten / 
zielgruppenspezifische Kennt-
nisse 

Die ehrenamtlichen Beraterinnen 
und Berater betonen immer, dass 
sie vieles, was sie für ihre Tätig-

keit am Telefon kennenlernen, 
auch gut in ihrem Alltag, sowohl 
beruflich als auch privat, anwen-
den können. 

Sie haben einen direkten Draht 
zu den jungen Anruferinnen und 
Anrufern und „ihr Ohr am Puls der 
Zeit“. Das bedeutet auch, dass sie 
sich immer wieder auf neue Fra-
gen und Themen einstellen müs-
sen. Flexibilität ist ein wichtiges 
Merkmal der Beraterinnen und 
Berater, denn jeder eingehende 
Anruf ist neu und anders. 

Aktuell werden wieder Menschen 
gesucht, die sich ehrenamtlich für 
das Kinder- und Jugendtelefon 
Hamburg engagieren möchten. 
Insbesondere Jugendliche ab  
16 Jahren sollten sich schnell mel-
den, denn eine Ausbildungsgrup-
pe für sie wird in der ersten Jah-
reshälfte starten. „Jugendliche 
beraten Jugendliche“ feiert im 
Jahr 2020 das 20-jährige Beste-
hen und freut sich auf neue junge 
Beraterinnen und Berater.
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UND FAMILIEN

ANGEBOTE FÜR ELTERN

Eltern-Kind-Zentren
www.hamburg.de/
eltern-kind-zentren

Eißendorf
Ev. Kita Luther
Lühmannstraße 13 b
21075 Hamburg 72 00 88 33
buero@ekz-eissendorf.de

Harburg
Kita Eddelbüttelstraße
Eddelbüttelstraße 9
21073 Hamburg 77 57 75
kita-eddelbuettelstrasse@
elbkinder-kitas.de

Neuenfelde
Kinderzentrum 
Neuenfelde (DRK)
Liedenkummer Bogen 2
21129 Hamburg 31 18 25 87
ekiz-neuenfelde@
drk-harburg.hamburg

Neugraben-Fischbek
Kita An der Falkenbek
An der Falkenbek 4
21149 Hamburg 70 20 03 05
kita-an-der-falkenbek@
elbkinder-kitas.de

Stubbennest in der Kita 
Grüne Insel
Stubbenhof 20
21147 Hamburg 65 79 10 20
ekiz-stubbennest@
drk-harburg.hamburg
www.drk-harburg.hamburg/
eltern-kind-zentren.html

Elternschulen

Die Hamburger Elternschulen 
bieten werdenden Eltern, Allein-
erziehenden und Familien im Be-
zirk Harburg diverse Informatio-
nen und Beratungsangebote. Hier 
erwartet Sie eine vielseitige Aus-
wahl an offenen Treffs, festen 

Gruppen, kreativen Kursen und 
weiteren Beratungsangeboten. 
Zudem bieten die Elternschulen 
Möglichkeiten zum Austausch mit 
anderen Müttern und Vätern.

Weitere Informationen sowie ak-
tuelle Kursprogramme der beiden 
Standorte erhalten Sie unter 
, www.hamburg.de/
  harburg-elternschulen

Harburg
Maretstraße 50
21073 Hamburg 4 28 71 - 23 10
elternschule-harburg@
harburg.hamburg.de

Süderelbe
Rehrstieg 60
21147 Hamburg 7 96 00 72
elternschule-suederelbe@
harburg.hamburg.de

Erziehungsberatungen

AWO 
Erziehungsberatung Harburg
Julius-Ludowieg-Straße 9
21073 Hamburg 7 34 43 67 11
eb-harburg@awo-hamburg.de

Bezirksamt Harburg
Hermann-Maul-Straße 5
21073 Hamburg 4 28 71 - 23 27
www.hamburg.de/
erziehungsberatung

Ev. Beratungsstellen

Ev. Beratungsstelle Süderelbe 
Erziehungsberatung, Familien- 
und Paarberatung und Lebensbe-
ratung
www.beratungsstelle-
suederelbe.de
Neugraben
Am Johannisland 2 (im bgz)
21147 Hamburg 70 10 23 01
Offene Sprechzeit: 
Mi. 14.00-15.30 Uhr
Neuwiedenthal
Rehrstieg 58
21147 Hamburg 7 96 46 08
Offene Sprechzeiten: Di. 10.00-
11.30 Uhr, Do. 15.00-17.00 Uhr

Ev. Familienbildung Harburg 
Hölertwiete 5
21073 Hamburg 51 90 00 - 9 61
www.fbs-harburg.de

Kita-Datenbank

Die Kita-Datenbank hilft Ih-
nen dabei, eine passende 
Kindertagesstätte für Ihr 
Kind zu finden. In drei einfa-
chen Schritten wählen Sie 
Ihren Bezirk, einen oder 
mehrere Stadtteile sowie 
Ihre gewünschten Leistun-
gen aus. 
Anschließend erhalten Sie 
eine informative Übersicht 
über die passenden Kitas u. 
a. mit Anschrift, Kontaktda-
ten und einem Link zur je-
weiligen Webseite. Auch 
können Sie sich die einzelnen 
Kitas auf einer interaktiven 
Karte anzeigen lassen. Zu-
dem können Sie mithilfe der 
Volltextsuche beispielswei-
se nach Postleitzahlen oder 
einem Teil eines Kita-Na-
mens suchen. 

Direkt zur Kita-Datenbank: 

Weitere Informationen er-
halten Sie unter www.ham-
burg.de/kita-finden

K



Frühe Hilfen
www.fruehehilfen-hamburg.de

Frühe Hilfen Harburg
Eißendorfer Pferdeweg 40 a
21075 Hamburg 79 01 04 44

Frühe Hilfen 
Harburg-Süderelbe
Marktpassage 9
21149 Hamburg 7 61 15 64 80

Kinderschutzzentrum 
Harburg

Eißendorfer Pferdeweg 40 a
21075 Hamburg 79 01 04 - 0
www.ksz-harburg.de

Kita-Gutscheine

Das Hamburger Kita-Gutschein-
System sorgt dafür, dass Famili-
en eine Kindertagesbetreuung 
erhalten, die zu ihren individuel-
len Bedürfnissen passt. Auf diese 
Weise soll Kindern ein Kita-Platz 
garantiert und ihnen eine quali-
tativ hochwertige Betreuung, 
Bildung und Förderung geboten 
werden.

Das Gutschein-System funktio-
niert in drei Schritten: Zunächst 
beantragen Eltern für ihr Kind 
einen Kita-Gutschein bei ihrem 
zuständigen Bezirksamt. Bitte 

stellen Sie den Antrag drei bis 
sechs Monate vor dem gewünsch-
ten Betreuungsbeginn. Den Gut-
schein können Sie anschließend 
innerhalb von zwei Monaten bei 
jeder Kita einlösen, die am Kita-
Gutschein-System teilnimmt. Die 
Suche nach einer Kita erfolgt 
durch die Eltern selbst. Die Kita 
rechnet die Kosten direkt mit der 
Stadt ab. Eltern zahlen lediglich 
einen Anteil der Kosten (auch „Fa-
milieneigenanteil“ genannt).

Die fünfstündige (beitragsfreie) 
Grundbetreuung können Sie ab 
sofort auch online beantragen!
Weitere Informationen – zum 
Beispiel zur Höhe des Elternbei-
trags und zur Bewilligung für die 
Kindertagespflege – erhalten Sie 
unter , www.hamburg.de/
elterninformationen

pro familia Hamburg

Außensprechstunde Harburg:
Friedrich-Naumann-Straße 9
21075 Hamburg 7 66 68 12
www.profamilia.de

Familien- und Jugendhilfe

Hanse-Crew 
Familien- und Jugendhilfe
Lüneburger Tor 4
21073 Hamburg 46 86 63 79
www.hanse-crew.net

Margaretenhort 
Kinder- und Jugendhilfe 
Hölertwiete 5
21073 Hamburg 7 90 18 90
www.margaretenhort.de
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Weitere Seniorenangebote im Bezirk:

www.hamburg.de/harburg/
harburg-senioren K

Pflege und Betreuung zu Hause

www.asb-hamburg.de/senioren

ASB-Sozialstation Harburg 
Heimfelder Straße 23 

✆ 040 / 52 98 24 39
ASB-Sozialstation Süderelbe 
Marktpassage 1

✆ 040 / 701 70 93 

Ambulanter Pflegedienst

häusliche Senioren- und Krankenbetreuung

† Individuelle Pflege im Rahmen von 
 häuslicher Krankenpflege und 
 Pflegeversicherung

† Umfassende Beratung
 (auch in russischer und polnischer Sprache)

† Angehörigenschulung und Pflegekurse

† Hauswirtschaftliche Versorgung

Am Neugrabener Bahnhof 15
21149 Hamburg 

Telefon 0 40 / 7 02 68 08 · Fax 0 40 / 7 96 75 20
www.pflegedienst-mertins.de

24 Stunden Bereitschaftsdienst

Pflegen & Wohnen heIMfelD
An der Rennkoppel 1 · 21075 Hamburg · Tel. (040) 2022-4040 

www.pflegenundwohnen.de

Miteinander - FÜreinander
PFLEGEN & WOHNEN HEIMFELD bietet spezialisierte 
Pflegeangebote für Senioren jedes Pflegegrades und 
Menschen mit demenziellen Erkrankungen.

Wir bieten:    
• Kurzzeitpflege und Normalstationäre Pflege
• Besondere Betreuung bei Demenz
Wir beraten Sie gerne und freuen uns auf Sie! 
Rufen Sie uns an unter 040/2022-4040.
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UND SENIOREN

ANGEBOTE SENIORINNEN

Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat ist ein selbst-
ständiges Gremium, das die Inte-
ressen älterer Menschen gegen-
über der Verwaltung, der Politik 
und in der Öffentlichkeit vertritt. 
Seine Mitglieder arbeiten ehren-
amtlich, überparteilich und trä-
gerunabhängig und sind in unter-
schiedlichen Bereichen aktiv. 
Unter anderem setzen sie sich für 
die Vermeidung von Altersdiskri-
minierung und Isolierung im Alter 
ein. Zu den Themen gehören fer-
ner die altersgerechte Infrastruk-
tur im Lebensumfeld sowie die 
aktive Teilhabe am Leben in der 
Gesellschaft.

Kommunikation und Mitwirkung 
sind Grundpfeiler der Arbeit des 
Seniorenbeirats. Deshalb freuen 

sich die Mitglieder über vielfältige 
Anregungen.

Sie erreichen uns im Büro
Soziales Dienstleistungs-
zentrum (SDZ)
Raum 3.016
Harburger Rathausforum 1
21073 Hamburg 4 28 71 - 20 56
seniorenbeirat@
harburg.hamburg.de
immer dienstags und donners-
tags von 9.30-11.30 Uhr 

Hamburger Hausbesuch

Aktiv und selbstbestimmt leben 
auch im höheren Lebensalter, das 
wollen die allermeisten Men-
schen. Und dazu gehört fast im-
mer auch der Wunsch, so lange 
wie möglich in der vertrauten 

Umgebung wohnen bleiben zu 
können. Um sie mit ihren Sorgen 
und Schwierigkeiten im Alltag 
nicht allein zu lassen, wurde das 
Pilotprojekt „Hamburger Haus-
besuch“ ins Leben gerufen, das 
bis Ende 2020 in den Bezirken 
Harburg und Eimsbüttel getestet 
wird.

So erhalten alle Seniorinnen und 
Senioren im Bezirk zu ihrem  
80. Geburtstag ein schriftliches 
Besuchsangebot mit einem Ter-
minvorschlag. Die Themen, die 
bei den Hausbesuchen mit den 
fachkundigen Besuchspersonen 
besprochen werden, können ganz 
unterschiedlich sein: die eigene 
gesundheitliche Situation, Ernäh-
rung und Bewegung, Barrierefrei-
heit und hauswirtschaftliche Hil-
fen in den eigenen vier Wänden 
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Alle Kurse unter www.vhs-hamburg.de
Hamburger Volkshochschule Region Harburg/Finkenwerder
Eddelbüttelstraße 47a, 21073 Hamburg  
Tel.: 040 428 04 - 58 40, E-Mail: Harburg@vhs-hamburg.de

Wo? Eddelbüttelstraße 47a, gleicher Eingang wie die Bücherhalle

Was? Rund 800 Kursangebote im Jahr zu Themen wie Stressbewälti-
gung, Nachhaltigkeit, Kreativkurse, Fotokurse, Bildungsurlaube, Aqua-
fitness, Yoga, Computerkurse, Einführung in Android-Geräte, Social 
Media oder Photoshop und noch vieles mehr

Wann? Tagsüber, abends, wochentags, am 
Wochenende

Wie? In kleinen oder großen Gruppen, wöchent-
lich, in Kompaktkursen oder Einzelveranstaltungen

Für wen? Für Alle

Für Studierende, Rentner und Empfänger von Transferleistungen gibt 
es Ermäßigungen. Sprechen Sie uns an!

1

JAHRE

0 0

IN DIE KURSE, 

FERTIG, LOS!
#WIEDERWASGELERNT

im Harburg Carrée
Eddelbüttelstr. 47
Tel.: 76 75 23 69
Fax: 76 75 23 70

Nähe S-Bahn Harburg
direkt gegenüber der
VHS und Bücherhalle

Ein Fahrstuhl ist vorhanden.
Die Räume sind rollstuhl-
gerecht eingerichtet.

Mo. - Do. 10.00 bis 18.00 Uhr
Fr. 13.00 bis 18.00 Uhr
Besondere Veranstaltungen entnehmen
Sie bitte unserem Aushang

Unser Verein hat es sich
zum Ziel gesetzt, Menschen
in Harburg die Möglichkeit
zu geben, ungezwungene
Kontakte aufzubauen und
gemeinsam ihre Freizeit
zu verbringen, und zwar
unabhängig von Alter und
Nationalität.

bietet für Menschen mit Behinderung und ihre Familien 
vielfältige Angebote

Wohngruppen und Tagesstätte
Harburg Carrée
Wohngruppen Harburg Carrée, Eddelbüttelstraße 46
21073 Hamburg, Tel. 76 75 15- 35, hcw@lmbhh.de

Tagesstätte Harburg Carrée, Eddelbüttelstraße 46
21073 Hamburg, Tel. 76 75 15- 32, hct@lmbhh.de

www.lmbhh.de

Weitere Angebote:
• Hilfe in der Familie
• Horte
• Pädagogische Betreuung im eigenen Wohnraum
• Wohnassistenz
• Personenbezogene Unterstützung

für psychisch kranke Menschen
• Beratung und Rechtliche Betreuung
• Erwachsenenbildung

Bücherhalle Harburg
Eddelbüttelstr. 47 a • 21073 Hamburg
Tel: 040 / 77 29 23
E-Mail: harburg@buecherhallen.de

Wir sind für Sie da:
Di – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 14 Uhr 

Ihre Stadtteilbibliothek der Bücherhallen Hamburg:
• Über 45.000 Bücher, Hörbücher, e-books, Comics,

CDs, CD-ROMs, DVDs, Blu-rays, Zeitschriften und 
Spiele

• Bibliothekspädagogische Programme für Schulen
und Kitas

• Veranstaltungen für Kinder und Erwachsene
• Informationsinsel mit Internetzugang, Digitaler

Bibliothek und Internationale Presse online
• WLAN

Die Bücherhallen sind Hamburgs erste Adresse
für Wissensdurst und Freizeit, Informations- 

     vermittlung und Lesevergnügen für alle.

Nur einen Mausklick entfernt: 
       www.buecherhallen.de

Katalogrecherche, 
Online-Verlängerung 

und Vormerkung
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oder Unterstützungs- und Pflege-
bedarfe. Auf Wunsch kontaktie-
ren die eng mit den Pflegestütz-
punkten zusammenarbeitenden 
Fachkräfte die passenden An-
sprechpartner.

In der noch laufenden Testphase 
wird der „Hamburger Hausbe-
such“ gut angenommen. Im Be-
zirk Harburg nimmt rund ein Drit-
tel der angesprochenen Seniorin-
nen und Senioren das Angebot 
an. Aufgrund der konstanten In-
anspruchnahme werden die 
Hausbesuche auf alle Hamburger 
Bezirke ausgeweitet.

Fachstelle 
Hamburger Hausbesuch
Albertinen-Haus – 
Zentrum für Geriatrie 
und Gerontologie
Sellhopsweg 18-22
22459 Hamburg 55 81 - 47 25
www.hamburg.de/
hamburger-hausbesuch/

Beratungszentrum 
für ältere, 
pflegebedürftige und 
körperbehinderte 
Menschen in Harburg

Im Beratungszentrum für ältere, 
pflegebedürftige und körperbe-
hinderte Menschen sind der Pfle-
gestützpunkt, die Seniorenbera-
tung und die Beratungsstelle für 
körperbehinderte Menschen zu-
sammengefasst.

Zu Ihren Fragestellungen zu den 
Themen Senioren, Hilfs- und Pfle-
gebedürftigkeit und Leben mit 
einer Körperbehinderung erhal-
ten Sie eine umfassende und 
kompetente Beratung und Unter-
stützung aus einer Hand. Die Be-
ratungsgespräche bleiben ver-
traulich, erfolgen neutral und 
sind kostenlos.

Das Beratungszentrum steht für 
Betroffene, Angehörige und 
Freunde von hilfsbedürftigen 
Menschen offen. Neben der Infor-
mation und Beratung werden bei 
Bedarf eine individuelle und um-
fassende Pflegeberatung sowie 
ein Fallmanagement sicherge-
stellt, sodass auch über einen 
längeren Zeitraum Hilfe bei der 
Koordination der erforderlichen 
Schritte möglich ist.

Pflegestützpunkt und 
Beratungszentrum für 
ältere, pflegebedürftige 
und körperbehinderte 
Menschen Harburg 
Harburger Rathausforum 1
21073 Hamburg 4 28 99 - 10 40
pflegestuetzpunkt@
harburg.hamburg.de
Persönlich: Mo. 8.00-12.00 Uhr 
und Do. 14.00-18.00 Uhr
Telefonisch: 
Di. und Fr. 8.00-12.00 Uhr
Weitere Informationen: 
www.hamburg.de/harburg/
beratungszentrum

Harburger 
Pflegekonferenz

Die Harburger Pflegekonferenz 
besteht seit mehr als 20 Jahren. 
Zum Gremium gehören u. a. Ver-
treter aus Krankenhäusern, Pfle-
gediensten und -heimen, dem 
Bezirksseniorenbeirat, Fraktio-
nen der Bezirksversammlung und 
Leiter von Selbsthilfegruppen.

Als Ziel steht die Herstellung einer 
größtmöglichen Vernetzung und 
Transparenz aller Beteiligten im 
Bezirk Harburg auf der Agenda. 
Deshalb wird der persönliche Er-
fahrungsaustausch gesucht, um 
Probleme gemeinsam anzupacken 
und eine vertrauensvolle Zusam-
menarbeit zu gewährleisten. Da-
bei steht immer der zu pflegende 
Mensch im Vordergrund.

Weitere Informationen: 
www.hamburg.de/harburg/
gesundheit-pflegekonferenz/

Beschwerdetelefon 
Pflege

(überbezirklich)
Sie ärgern sich über eine ambu-
lante oder stationäre Pflegeein-
richtung in Hamburg oder über 
Behörden und Institutionen, von 
denen Ihre Sorgen nicht ernst ge-
nommen werden? Lassen Sie sich 
kostenlos und auf Wunsch auch 
anonym beim Beschwerdetelefon 
Pflege beraten.

Beschwerdetelefon Pflege
Caffamacherreihe 1-3
20355 Hamburg 28 05 38 22 
oder  4 28 54 31 91
beschwerdetelefon-pflege
@hamburg-mitte.hamburg.de
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo., Di. und Fr. 9.00-12.00 Uhr, 
Do. 14.00-17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung

UND SENIOREN

ANGEBOTE SENIORINNEN
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Inh. Renate Ahrens
Schwarzenbergstr. 38  Tel. 0 40/77 43 83
21073 Hamburg  Fax 0 40/77 43 38

www.holert-bestattungen.de

HolertHolert
seit 1919 BESTATTUNGEN

Bestattungen 

Familientradition seit 1905 

Bahnhofstr. 73 
21629 Neu Wulmstorf 

040 700 04 06 
info@luedders24.de 

Neßdeich 90 
21129 Hamburg 21129 Hamburg
040 743 46 46 
luedders-bestattungen.com 

Bestattungen

Familientradition seit 1905
Lüdders 

www.hameko.de • info@hameko.de
Störtebeker-Haus • Süderstraße 288 • 20537 Hamburg • Tel.: 040-25 799 400 • Fax: 040-25 799 100

Gold & Silber

✔ Kostenlose Beratung/Schätzung
✔ Ankauf / Verkauf
✔ Münzen, Barren, Schmuck
✔ Sammlungen / Nachlässe
✔ Über 40 Jahre Erfahrung

Ihr persönliches Schließfach

✔ Bankenunabhängig
✔ Noch verfügbar
✔ Sicherheit auf höchstem Niveau
✔ Einfach mieten, fragen Sie unsere

kompetenten Berater !

Störtebeker-HausStörtebeker-HausStörtebeker-Haus

ersönliches Schließfach

Derzeit modernste Schließfachanlage 
Hamburgs mit 

höchster Sicher-
heitsstufe u. TÜV 

Zerti� zierung

50% RABATT
Bei Abschluss eines Miet-
vertrages für ein Schließfach 
erhalten Sie 50% Rabatt auf 
die erste Jahresmiete bei 
HAMEKO !

*Dieser Gutschein ist nicht mit 
anderen Rabattaktionen kombinierbar. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

50% RABATT

 anderen Rabattaktionen kombinierbar. 
 Eine Barauszahlung ist nicht möglich.
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Weitere Anlaufstellen

Alzheimer Gesellschaft 
Hamburg e. V.
Wandsbeker Allee 68
22041 Hamburg
Alzheimer-Telefon 47 25 38
www.alzheimer-hamburg.de

Beratungszentrum sehen I hören 
I bewegen I sprechen (bezirks-
übergreifend)
Eppendorfer Landstraße 59
20249 Hamburg 4 28 04 - 25 45
beratungszentrum@
hamburg-nord.hamburg.de

Blinden- und Sehbehinderten-
verein Hamburg e. V.
Louis-Braille-Center
Holsteinischer Kamp 26
22081 Hamburg 20 94 04 - 0
www.bsvh.org

Bund der Schwerhörigen 
Hamburg e. V. 
Wagnerstraße 42
22081 Hamburg 29 16 05
Fax 2 99 72 65
www.bds-hh.de

Gehörlosenverband 
Hamburg e. V.
Bernadottestraße 126-128
22605 Hamburg 88 20 51
Fax 8 81 15 36
www.glvhh.de

I.K.A.R.U.S. e. V. 
Informations- und Kontaktstelle 
Aktiver Ruhe-Stand e. V.
Eichtalstraße 14
22041 Hamburg  33 54 08
www.ikarus-wegweiser.de

UND SENIOREN

ANGEBOTE SENIORINNEN

Sie suchen 
weitere Angebote?

Dann werfen Sie doch einen 
Blick in unseren aktuellen Se-
niorenwegweiser. Hier finden 
Sie relevante Anlaufstellen 
für die ältere Generation so-
wie Freizeit- und Kulturange-
bote und erhalten Antworten 
auf Fragen zu den Themen 
Unterstützung im Alltag, 
Wohnen und Vorsorge.

BEZIRK HARBURG

SENIORENWEGWEISER

© Brigitte Hiss/DRK
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Vereinbaren Sie gerne ein 
persönliches Gespräch mit uns.

Hanse-Betreuung 
gemeinnützige GmbH

Lüneburger Tor 4
21073 Hamburg

Tel. 040/765 000 91 
info@hanse-betreuung.de 
www.hanse-betreuung.de

Unterstützung 
und Begleitung 
für Menschen 
in schwierigen 
Lebenslagen
Die Hanse-Betreuung bietet 
Ihnen Unterstützung und 
Begleitung in schwierigen 
Lebenslagen. Unser Team mit 
langjähriger Erfahrung in den 
Bereichen Sozialpädagogik, 
Psychologie, Heilpädagogik 
u. ä. unterstützt und berät Sie 
gerne auf Ihrem Weg.

Für erwachsene Menschen 
mit einer Behinderung oder
einer psychischen Erkran-
kung

•  ASP – Ambulante 
Sozial psychiatrie

•  PBW - Pädagogische 
Betreuung im eigenen 
Wohnraum

• WA – Wohnassistenz
• Begegnungsstätt e
• Beratungsangebote
• Therapeuti sche Angebote

Vereinbaren Sie gerne ein 
persönliches Gespräch mit uns.

Hanse-Betreuung 
gemeinnützige GmbH

Lüneburger Tor 4
21073 Hamburg

Tel. 040/765 000 91 
info@hanse-betreuung.de 
www.hanse-betreuung.de

Unterstützung 
und Begleitung 
für Menschen 
in schwierigen 
Lebenslagen
Die Hanse-Betreuung bietet 
Ihnen Unterstützung und 
Begleitung in schwierigen 
Lebenslagen. Unser Team mit 
langjähriger Erfahrung in den 
Bereichen Sozialpädagogik, 
Psychologie, Heilpädagogik 
u. ä. unterstützt und berät Sie 
gerne auf Ihrem Weg.

Für erwachsene Menschen 
mit einer Behinderung oder
einer psychischen Erkran-
kung

•  ASP – Ambulante 
Sozial psychiatrie

•  PBW - Pädagogische 
Betreuung im eigenen 
Wohnraum

• WA – Wohnassistenz
• Begegnungsstätt e
• Beratungsangebote
• Therapeuti sche Angebote

Unser Rat
zählt.

Mieterverein zu Hamburg
im Deutschen Mieterbund

879 79-0

Hölertwiete 2 mieterverein-hamburg.de21073 Hamburg

Fan werden

Angebotsberatung
040 / 227 227 – 24

angebotsberatung@sozialkontor.de

www.sozialkontor.de

Wir bieten Menschen mit 
psychischer Erkrankung und 
Menschen mit Behinderung 
die Assistenz, die sie brauchen.

Die Fähre e.V. bietet Betreuung 
und  Wohnraum für Menschen 

in einer  psychischen Krise:

, Wohnhaus Elbfähre

, Appartementhaus 
Flex-Appart

, ASP-Die Fähre

, Begegnungsstätte 
Böckmannstraße 

Tel. (040) 220 39 66 
www.diefaehre-hamburg.deDie Fähre

sozial  •  nachhaltig  •  nachbarschaftlich

Das Café für Heimfeld!

www.cafe-rennkoppel.de  •  Telefon 040 18 23 72 21
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Refugio – Café 
der Gastfreundschaft

An mittlerweile sechs Tagen in 
der Woche treffen sich zahlreiche 
Helfer mit Flüchtlingen im Café 
Refugio, um sich mit Elan und 
Freude miteinander auszutau-
schen, zu spielen, Sprache zu ler-
nen, bei der Arbeit- und Woh-
nungssuche zu helfen und im 
besten Fall auch Freundschaften 
zu schließen. Fast 100 Ehrenamt-
liche helfen eifrig dabei mit, eine 
freundliche Atmosphäre zu schaf-
fen, fernab von den mitunter be-
drückenden Flüchtlingsunter-
künften.

Das Angebot ist breit und ändert 
sich ständig: Ob Kochen mit Gäs-
ten, Sprachkurse, Sportangebote 
und -veranstaltungen, Konzerte 
oder Stadtspaziergänge – hier 
sind die Menschen für alles offen 
und arbeiten beständig an neuen 
Ideen, sodass jeder seine jeweili-
gen Begabungen und Vorlieben 
miteinbringen kann.

Refugio – 
Café der Gastfreundschaft
Bremer Straße 9
21073 Hamburg
Ansprechpartner:
Michael 01 57 72 00 49 18
Café 01 57 74 07 03 34
www.cafe-refugio-harburg.de
Mo. bis Do. und Sa. 16.00-20.00 Uhr

Harburger 
Integrationsrat

„Die Welt begegnet Harburg, 
Harburg begegnet der Welt!“ So 
werden Besucher der Internetsei-
te des Harburger Integrationsra-
tes bereits auf der Startseite 
begrüßt. Der Rat versteht sich als 
Schnittstelle zwischen Einwoh-
nern und Politik, setzt sich für 
den Bezirk ein und hilft dabei mit, 
ihn aktiv mitzugestalten, um ihn 
kontinuierlich zu verbessern. Dies 
geschieht in Form von monatli-
chen Treffen.

Wie der Name schon sagt, ist dem 
Rat die Integration ein besonde-
res Anliegen – gerade vor dem 

Hintergrund, dass jeder Dritte im 
Bezirk ausländische Wurzeln hat. 
Hier werden Ideen zur Förderung 
der Vielfalt und des Miteinanders 
erarbeitet, mit dem Ziel, einen 
Teil dazu beizutragen, ein weltof-
fenes Harburg zu schaffen, unab-
hängig von Herkunft, religiöser 
Zugehörigkeit und sozialer Lage.

Harburger Integrationsrat
www.harburger-integrationsrat.de

Projektleitung:
Ghasal Falaki Moghaddam
Bezirksamt Harburg
Fachamt Sozialraummanagement
Harburger Ring 33, Raum 420
21073 Hamburg 4 28 71 - 25 55
Sprechstunde Harburg:
Freiwilligennetzwerk Harburg
Hölertwiete 5, 21073 Hamburg
1. und 3. Mo. im Monat
16.30-18.30 Uhr
Sprechstunde Neugraben:
Stadtteilbüro Neugraben
Neugrabener Bahnhofstraße 20
21149 Hamburg
1. und 3. Di. im Monat
16.30-18.00 Uhr

LEBENSLAGEN

BERATUNG FÜR ALLE
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Unsere Angebote im Überblick unter  www.awo-hamburg.de

Wald-Kita Harburg
Vahrendorfer Stadtweg 12 · 21077 Hamburg
Tel. 040 - 76 11 16 72
waldkita-harburg@awo-hamburg.de

AWO Kita Denickestraße
Denickestraße 52a · 21075 Hamburg
Tel. 040 – 35 73 19 03
marlies.hennings@awo-hamburg.de 

Jugendclub Heimfeld und
Projekt „Essen und mehr“
Grumbrechtstraße 65 · 21075 Hamburg
Tel. 040 - 79 14 23 78
jugendclubheimfeld@awo-hamburg.de

Erziehungsberatung Harburg
Julius-Ludowieg-Straße 9 · 21073 Hamburg
Tel. 040 - 734 43 67 11
eb-harburg@awo-hamburg.de

Sprachreisen England 
(im AWO Kreisbüro)
Heimfelder Straße 41 · 21075 Hamburg
Tel. 040 - 792 52 51

Sozialstation Harburg
Schwarzenbergstraße 31 · 21073 Hamburg
Tel. 040 - 69 70 75 05 1

Seniorentreff Harburg
Heimfelder Straße 41 · 21075 Hamburg
Tel. 040 - 792 52 51

Seniorentreff Neugraben
Neugrabener Markt 7 · 21149 Hamburg
Tel. 040 - 702 34 38

Seniorenclub Hausbruch
Stiepenweg 40 · 21147 Hamburg
(im Gemeinschaftsraum,
dienstags ab 13.00)
Tel. 01520 - 346 49 96

AWO Kreisbüro (Kreis VII)
Heimfelder Straße 41 · 21075 Hamburg
Tel. 0170 - 365 65 72

AWO für Familien AWO für Senioren

s Engagement mit Herz
AW in Harburg

Viele weitere Informationen 

rund um den Bezirk Harburg finden Sie unter:

www.hamburg.de/harburg/
K

© www.mediaserver.hamburg.de / Sven Schwarze
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Wohlfahrts- und Sozial-
verbände vor Ort

Hilfe in allen Lebenslagen

Die Wohlfahrts- und Sozial-
verbände richten sich mit ih-
ren Angeboten an alle Gene-
rationen und Situationen des 
Lebens. Sie unterhalten ver-
schiedene Einrichtungen im 
Bezirk Harburg, zu denen Ki-
tas, Seniorentreffs, Anlauf-
stellen für Eltern, in Not ge-
ratene Menschen, Wohnungs-
lose, Verschuldete oder Men-
schen mit Behinderung gehö-
ren. In den jeweiligen Ge-
schäftsstellen informiert man 
Sie gerne über entsprechende 
Angebote und Beratungs-
möglichkeiten.

Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
Ortsverband 
Hamburg-Harburg e. V.
Kalischer Straße 9 a
21073 Hamburg 18 01 86 67
www.asb-hamburg.de

AWO Kreisbüro Harburg
Heimfelder Straße 41
21075 Hamburg 
Telefon 01 70 3 65 65 72

Deutsches Rotes Kreuz (DRK)
Kreisverband 
Hamburg-Harburg e. V.
Rote-Kreuz-Straße 3-5
21073 Hamburg 76 60 92 - 0
www.drk-harburg.hamburg

Diakonisches Werk Hamburg
Soziale Beratungsstelle Harburg
Zur Seehafenbrücke 20
21073 Hamburg 30 95 36 - 0
www.beratungsstelle-harburg.de

hamburger arbeit 
Angebote zur offenen Sozial- 
und Gesundheitsberatung
Bremer Straße 27-29
21073 Hamburg 6 58 04 - 0
www.hamburger-arbeit.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Harburg
Am Saal 2
21217 Seevetal 6 50 54 - 0
www.johanniter.de/harburg

Sozialverband 
Deutschland e. V. (SoVD)
SoVD-Beratungs-
zentrum Harburg
Winsener Straße 13
21077 Hamburg 77 59 57
www.sovd-hh.de

Sozialverband VdK
Landesverband Hamburg e. V.
Hammerbrookstraße 93
20097 Hamburg 40 19 49 - 0
www.vdk.de

Hilfsorganisationen

Bundesanstalt 
Technisches Hilfswerk (THW)
Ortsverband Hamburg-Harburg
Nöldekestraße 10
21079 Hamburg 7 03 85 75 - 0
ov-hamburg-harburg.thw.de

Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG)
Landesverband Hamburg
Bezirk Harburg e. V.
Finkenrieker Hauptdeich 5
21109 Hamburg 77 28 38
(Di. 18.00-20.00 Uhr)
harburg.dlrg.de

Miteinander und Füreinander
Harburger Tafel e. V.
Telefon 77 11 08 97
www.tafel-harburg.de
Ausgabestelle Harburg
Buxtehuder Straße 31
21073 Hamburg
Di. bis Fr. 10.00-13.00 Uhr
Ausgabestelle Neuwiedenthal
Lange Striepen 3 b
21147 Hamburg
Di. 12.30.-15.30 Uhr

Sozialkaufhaus fairKauf
Küchgarten 19
21073 Hamburg 7 94 16 77 - 0
www.invia-hamburg.de

Tauschring Harburg
jeden 1. Sa. im Monat:
Treffpunkthaus Heimfeld
Friedrich-Naumann-Straße 9
21075 Hamburg
Beginn: 15.00 Uhr
www.harburger-tauschring.de

BERATUNG FÜR ALLE

Sicherheit für alle

Die Hamburger Landesar-
beitsgemeinschaft für behin-
derte Men schen e. V. (LAG) 
bietet ein kostenloses Trai-
ningsprogramm für mobili-
tätseingeschränkte Men-
schen an, die den ÖPNV in 
Hamburg kennenlernen und 
den Umgang mit Bussen und 
Bahnen üben möchten.

www.lagh-hamburg.de

LEBENSLAGEN
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Praxis für 
 Strahlentherapie

 Harburg-Bergedorf

Wir behandeln Krebs- 
und gutartige Erkrankungen  
wie Fersensporn,  
Tennis- und Golfellenbogen

  oder Arthrose.

Stader Straße 154 · 21075 Hamburg
Am Schilfpark 20 · 21029 Hamburg
Parkplätze vorhanden
www.strahlentherapie-harburg.de    

Anmeldung unter:
Tel. 040 / 86 69 10 80
Fax 040 / 86 69 10 81 0

Ärzte von rechts nach links: 
Dr. J. Heide · Dr. B. Kuper
Dr. V. Tarcea · K. Wischnjakow
Dr. K. Doege
Fachärzte für Strahlentherapie 
und Palliativmedizin

 Strahlentherapie
Harburg·Bergedorf
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* 9 Ct./Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 Ct./Min. aus dem Mobilfunknetz

BERATUNG FÜR ALLE

Menschen 
mit Assistenzbedarf

Behinderten Arbeitsge-
meinschaft Harburg e. V (BAG)
Postfach 90 23 37
21073 Hamburg 76 79 52 - 0
Beratungsstelle 
im Marktkauf Hamburg:
Seeveplatz 1
21073 Hamburg 76 79 52 - 28
www.lagh-hamburg.de/
ag-harburg.html

BHH Sozialkontor
Holzdamm 53
20099 Hamburg 22 72 27 - 24
www.sozialkontor.de

Der Hafen – Verein für 
psychosoziale Hilfe Harburg e. V.
Lüneburger Straße 25
21073 Hamburg 5 24 77 29 - 1 20
www.der-hafen-vph.de

Die Fähre e. V.
Heimfelder Straße 30
21075 Hamburg 2 20 39 66
www.diefaehre-hamburg.de

fördern und wohnen
Heidenkampsweg 98
20097 Hamburg  42 83 50
www.foerdernundwohnen.de

Hanse-Betreuung
Lüneburger Tor 4
21073 Hamburg 76 50 00 91
www.hanse-betreuung.de

insel e. V. – integriert und 
selbstbestimmt leben
www.insel-ev.de
Betreuungsverein für Harburg 
und Wilhelmsburg
Deichhausweg 2
21073 Hamburg  
Telefon 3 80 38 36 - 8 50
Unterstützende Dienste Harburg
Harburger Rathausplatz 9
21073 Hamburg
Telefon 3 80 38 36 - 3 10

Leben mit 
Behinderung Hamburg
Südring 36
22303 Hamburg 27 07 90 - 0
www.lmbhh.de

Medizinische 
Versorgung | 
Krankenhäuser
Asklepios Klinikum Harburg
Eißendorfer Pferdeweg 52
21075 Hamburg 18 18 86 - 0
www.asklepios.com/
hamburg/harburg

Helios Mariahilf Klinik Hamburg
Stader Straße 203 c
21075 Hamburg 7 90 06 - 0
www.helios-gesundheit.de/
mariahilf

Medizinischer Dienst 
der Krankenversicherung Nord 
(MDK Nord)
Beratungs- und Begutachtungs-
zentrum (BBZ) Hamburg / Haupt-
verwaltung
Hammerbrookstraße 5
20097 Hamburg
Ambulante Versorgung
Telefon 0 18 03 6 35 68 - 1*
Pflegeversicherung
Telefon 0 18 03 6 35 68 - 3*
Sonstige Anliegen
Telefon  2 51 69 - 0
www.mdk-nord.de

Hospiz

Hospizverein 
Hamburger Süden e. V.
Schwarzenbergstraße 81
21073 Hamburg 76 75 50 43
(Mo., Di., Do. und Fr. 9.00-13.00 
Uhr, Mi. 13.00-18.00 Uhr)
www.hospizverein
hamburgersueden.de

Mieterberatung

Mieterverein zu Hamburg 
von 1890 r. V.
Beratungs-Außenstelle Harburg
Hölertwiete 2
21073 Hamburg 8 79 79 - 0
www.mieterverein-hamburg.de

Rechtsberatung

Öffentliche Rechtsauskunft- 
und Vergleichsstelle Hamburg 
(ÖRA)
www.hamburg.de/oera
Hauptstelle
Dammtorstraße 14
20354 Hamburg 4 28 43 - 43 18 
und  - 43 19
Mo. bis Fr. 8.00-13.00 Uhr
Bezirksstelle Harburg
Harburger Rathausforum 1
21073 Hamburg
Mo. und Mi. 17.00-18.30 Uhr
Bezirksstelle Süderelbe
Groot Enn 4
21149 Hamburg
Di. 17.00-18.30 Uhr

Sozialer Dienst

Gemeinnütziger 
Sozialer Dienst Hamburg
Geutensweg 1
21149 Hamburg 65 86 95 13
www.s-d-hamburg.de

Wohnungsnotfälle

Fachstelle für 
Wohnungsnotfälle Harburg
Soziales Dienstleistungszentrum 
(SDZ) Harburg
Harburger Rathausforum 1
21073 Hamburg 1 15
wohnungsnotfaelle@
harburg.hamburg.de
Termine nur nach telefonischer 
Vereinbarung

LEBENSLAGEN
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ZERO WASTE MAP

www.ZEROWASTEMAP.de

Entdecke Unverpackt-Läden, 
plastikfreie Alternativen, 
nachhaltige Gastronomie, 

Vintage Stores, Repair Cafés und 
Recyclinghöfe in deiner Umgebung.

Befreie dein Leben von 
Müll und Verschwendung

Hol  dir  die  App.

LANDESBETRIEB VERKEHR (LBV)

WWW.LBV-TERMINE.DE

Unsere Standorte

Mitte Ausschläger Weg 100, 20537 HH

Nord Langenhorner Chaussee 491, 22419 HH

Bergedorf Bergedorfer Straße 74, 21033 HH

Harburg Großmoordamm 61, 21079 HH

West Schnackenburgallee 43, 22525 HH

www.hamburg.de/lbv | info@lbv.hamburg.de | 040 - 428 58 0

Führerschein

Kfz-Zulassung

Ausnahmen

Parkraum

Verkehrs-Management

©
chagpg - stock.adobe.com

...für Sie vor Ort!

Nette Kollegen
suchen nette Kollegen

Wir sind:
Ein erfolgreicher Verlag im Bereich der kommunalen Printmedien mit 
eingeführten Produkten – ein Beispiel halten Sie in Ihren Händen.

Wir suchen:
Selbstständige Außendienstmitarbeiter (m/w/d)
mit Spaß am Verkauf, gern auch branchenfremd, für die Regionen Nie-
dersachsen, Hamburg und Schleswig-Holstein.

Wir bieten:
Sorgfältige Einarbeitung, regelmäßiges, leistungsgerechtes Ein kommen, 
eine interessante und lukrative Tätigkeit im Außendienst.

inixmedia GmbH  |  Osterbekstraße 86  |  22083 Hamburg 
tel 040 89066738-0  |  jobs@inixmedia.de  |  www.inixmedia.de

© inixmedia
© inixmedia

© inixmedia
© inixmedia

© inixmedia
© inixmedia

© inixmedia
© inixmedia



SICHERHEIT

Feuer und 
Rettungswachen

www.hamburg.de/feuerwehr

Bereich Harburg
Feuer- und Rettungswache 
Harburg (F31)
Großmoorbogen 8
21079 Hamburg 4 28 51 - 31 00
wf31@feuerwehr.hamburg.de

Bereich Süderelbe
Feuer- und Rettungswache 
Süderelbe (F36)
Waltershofer Straße 1
21147 Hamburg 4 28 51 - 36 00
geschaeftszimmerf36@
feuerwehr.hamburg.de

Freiwillige Feuerwehren

Geschäftsstelle der Freiwilligen 
Feuerwehr Hamburg
Westphalensweg 1
20099 Hamburg
Landesbereich-
Management 4 28 51 - 29 06
www.feuerwehr-hamburg.de

Geschäftsstelle der 
Jugendfeuerwehr Hamburg
Westphalensweg 1
20099 Hamburg
Innerhalb der Geschäftszeiten
(Di. 16.00-18.00 Uhr)
Telefon 4 28 51 - 19 06
Außerhalb der Geschäftszeiten
Telefon 4 28 51 - 19 08
www.jf-hamburg.de

Polizeidienststellen
www.hamburg.de/polizei

Polizeikommissariat 46
Lauterbachstraße 7
21073 Hamburg 4 28 65 - 46 10

Polizeikommissariat 47
Neugrabener Markt 3
21149 Hamburg 4 28 65 47 10

Wasserschutz-
polizeikommissariat 3
Am Überwinterungshafen 1
21079 Hamburg 42 86 - 6 53 10

Strom |Gas | Wärme

HAMBURG ENERGIE
Kundencenter
Ballindamm 1
20095 Hamburg
Kunden-Hotline 33 44 10 10
www.hamburgenergie.de
Mo. bis Fr. 10.00-18.00 Uhr

Gasnetz Hamburg 
Ausschläger Elbdeich 127
20539 Hamburg 53 79 93 98
www.gasnetz-hamburg.de

Stromnetz Hamburg
Bramfelder Chausssee 130
22177 Hamburg 
Telefon 08 00 1 43 94 39*
www.stromnetz-hamburg.de

Vattenfall Europe Sales GmbH
Kundenzentrum
Glockengießerwall 2
20095 Hamburg
Kostenfreie Servicenummer
Telefon 08 00 9 92 50 00*
www.vattenfall.de
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 9.00-18.00 Uhr

Wasser

HAMBURG WASSER
Hamburger 
Wasserwerke GmbH (HWW)
Hamburger 
Stadtentwässerung AöR (HSE)
Kundencenter
Ballindamm 1
20095 Hamburg 78 88 - 22 22
www.hamburgwasser.de
Mo. bis Fr. 10.00-18.00 Uhr

* Kostenfreie Servicenummer

Entsorgung

Stadtreinigung Hamburg
www.stadtreinigung.hamburg

Ihr Ansprechpartner 
in allen Entsorgungsfragen 
in Hamburgs Süden
Bullerdeich 19
20537 Hamburg 25 76 - 0
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo. bis Fr. 7.00-18.00 Uhr

Außenstelle:
Energieberg Georgswerder
Fiskalische Straße 2
21109 Hamburg 25 76 - 10 80
energieberg@
stadtreinigung.hamburg
Öffnungszeiten:
1. April bis 31. Oktober
Di. bis So. 10.00-18.00 Uhr

Recyclinghöfe
Abgabe von Sperrmüll sowie Pro-
blem- und Wertstoffen
Harburg
Neuländer Kamp 6
21079 Hamburg
Mo. bis Fr. 8.00-19.00 Uhr, 
Sa. 8.00-14.00 Uhr
Neugraben-Fischbek
Am Aschenland 11
21147 Hamburg
Mo. bis Fr. 8.00-17.00 Uhr, 
Sa. 8.00-14.00 Uhr

Sperrmüllabfuhr auf Bestellung
Telefon  25 76 - 25 76
Bestellung der Sperrmüllabfuhr 
mit Kontaktformular über 
www.stadtreinigung.hamburg 
Abholtermine: 7.00-14.00 Uhr,
auf Wunsch Mo. 14.00-18.00 Uhr

Hotline „Saubere Stadt“
Kontakt bei Verunreinigungen 
auf öffentlichen Wegen, in Parks 
oder Grünanlagen
Telefon 25 76 - 11 11
Hotline-Meldung per Internet: 
www.stadtreinigung.hamburg
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Stand: 01.2020

Optimale Verbindungen 
Der Hamburger Verkehrsverbund (HVV) bietet einen attraktiven, modernen und güns-

tigen Nahverkehr für Hamburg und das Umland. 770 Schnellbahn-, Regionalverkehrs-, 

Bus- und Fährlinien sorgen dafür, dass Sie überall gut hin- und wieder wegkommen. 

Für Autofahrer gibt es 150 Park + Ride-Anlagen mit mehr als 24.000 Stellplätzen.

Fahrplan
Die HVV-Fahrplanbücher erscheinen einmal im Jahr und sind in den HVV-Service-

stellen sowie im Zeitschriftenhandel erhältlich. Ihren persönlichen Fahrplan oder 

einen Haltestellenaushang senden wir Ihnen gern kostenlos zu: Tel. 040/19 449. 

Diesen Service bieten wir auch in Blindenschrift an. Unter hvv.de können Sie sich 

Ihren persönlichen Fahrplan selbst zusammenstellen und ausdrucken. Sie finden 

hier auch Haltestellenaushänge und Informationen zur Barrierefreiheit im HVV.

HVV-App 
Über die HVV-App für iOS und Android können Sie Fahrplanauskünfte in Echtzeit

abrufen und Fahrkarten sofort kaufen. Infos unter hvv.de/app

Fahrkarten 
Einzel-, Tages- und Gruppenkarten können Sie im Bus, am Automaten, über die 

HVV-App und im Onlineshop auf hvv.de kaufen. Sie gelten in den Ringen A – F. 

Kinder unter 6 Jahren und Hunde fahren bei uns kostenlos mit. Für alle, die regel-

mäßig mit uns unterwegs sind, lohnen sich unsere Wochen- und Monatskarten. 

Zeitkarten gibt es auch im günstigen Abo: Damit sparen Sie rund 20 %. Abos sind 

in jeder HVV-Servicestelle erhältlich. Sie können Ihr Abo monatlich ändern und zu 

jedem Monatsende kündigen.

Einfach bargeldlos bezahlen 
Sie erhalten 3 % Rabatt beim Kauf über die HVV-App, mit der HVV-Card und im On-

lineshop auf hvv.de. Davon ausgenommen sind Wochen-, Monats- und Abo-Karten 

sowie die Hamburg CARD.

HVV-Garantie: Pünktlich oder Geld zurück!
Sollten Sie Ihr Ziel mehr als 20 Minuten zu spät erreichen, erhalten Sie 50 % des Fahr-

preises zurück. Infos unter hvv.de/garantie

Steigen Sie ein!

In den Landkreisen Cuxhaven, Heidekreis, Lüchow-Dannenberg, Rotenburg (Wümme) und Uelzen gelten HVV-Fahrkarten in den Regionalzügen RB/RE und werden teilweise 

in Bussen anerkannt. In den Ringen G und H gilt der HVV-Tarif nur für Zeitkarten.

hvv.de
040/19 449
Information • Fahrpläne | Timetables • Service

HVV-Servicestellen

Hamburg-Zentrum

Berliner Tor
U/S Berliner Tor, switch-Punkt, 
Beim Strohhause 38
Mo. bis Fr.  14.30-19.00 Uhr

Dammtor
Bf. Dammtor, DB-Reisezentrum
Mo. bis Fr.  6.00-21.00 Uhr
Sa.  7.00-20.00 Uhr
So.  8.00-20.00 Uhr

Hauptbahnhof
Wandelhalle, 
Eingang Kirchenallee
Mo. bis Fr.  6.00-20.00 Uhr
Sa. und So.  10.00-20.00 Uhr

Hauptbahnhof
U Hauptbahnhof Süd, 
Eingang Kirchenallee
Mo. bis Fr.  6.00-20.00 Uhr
Sa. und So.  10.00-18.00 Uhr

HVV-Kundenzentrum
Johanniswall 2/Ecke Steinstraße
Mo. bis Fr.  8.00-18.00 Uhr

Jungfernstieg
U/S Jungfernstieg, 
Eing. Neuer Wall, Alsterpassage
Mo. bis Fr.  8.00-19.00 Uhr

Harburg

Bf. Harburg
Hannoversche Straße 85
Mo. bis Fr.  7.40-18.30 Uhr
an den ersten und letzten beiden 
Werktagen (Mo. bis Fr.) im Monat
6.00-18.30 Uhr

S Harburg Rathaus, DB-Store
Mo. bis Fr.  8.00-20.00 Uhr
Sa.  8.00-18.00 Uhr

© inixmedia
© inixmedia

© inixmedia
© inixmedia
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Notrufe

Allgemeine Notdienste
Polizei 1 10*
Rettungsdienst | 
Notarzt | Feuerwehr 1 12*

Medizinische Notdienste
Apotheken-Notdienstfinder 
Telefon 08 00 0 02 28 33*
www.aponet.de
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(wenn der Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 116 117*
Gift-Informations-
zentrale  05 51 1 92 40
Zahnärztlicher 
Notdienst 0 18 05 05 05 18**

Soziale Notdienste
Elterntelefon 08 00 111 0 550*
Hilfetelefon Gewalt 
gegen Frauen 0 80 00 116 016*

Kinder- und 
Jugendtelefon 116 111*
Notruf für Schwangere und 
Mütter mit Neugeborenen 
Telefon 08 00 4 56 07 89*
Telefonseelsorge 116 123*
WEISSER RING, 
Opfertelefon 116 006*

Weitere Notdienste
Sperrnotruf (Girocard, 
SIM-Karten, ePerso) 116 116*
Sturmflutvorsorge 
Hamburg Port 
Authority 4 28 99 - 11 11
Tierärztlicher 
Notdienst 43 43 79
Tierrettungsdienst 
des Hamburger 
Tierschutzvereins 22 22 77

* Kostenfreie Servicenummer
** Festnetzpreis 14 Ct./Min., 

Mobilfunkpreise max. 42 Ct./Min.

*** Festnetzpreis 6 Ct./Anruf, 
Mobilfunkpreise max. 42 Ct./Min.

Branchen

Ämter & Öffentliche Einrichtungen ..................... 8, 16, 36, 50, 58, 68, U3

Bauen, Wohnen & Garten  .................... U2, 6, 8, 16, 18, 24, 32, 62, 64, U3

Kinder & Bildung & Weiterbildung  .................... U2, 42, 46, 48, 50, 52, 58

Dienstleister  .................................................................................................................................................................................. 8, 64

Essen & Trinken  ...............................................................................................................................................................................  62

Gesundheit  ................................................................................................................................................................................... 46, 66

Industrie, Wirtschaft & Handel  ..................................................................................... 6, 8, 16, U3

Gesellschaft & Politik  ..................................................................................................................  U2, 6, 24, U3

Kunst & Kultur  ..................................................................................................................................................................... 36, 50

Mobilität, Kfz & Zweiräder  ........................................................................................................................ 68, 70

Recht, Steuern, Finanzen & Versicherung  ................................................................ 12, 32

Shopping & Einkaufen ............................................................................................................................ 24, 36, 50

Soziales & Seniorenangebote  .......  8, 46, 48, 52, 56, 58, 60, 62, 64, 66

Sport und Freizeit  ..........................................................................................................................................  42, 45, 46

Trauerfall  ....................................................................................................................................................................................................... 60

Ver- & Entsorgung  ........................................................................................................................................ 32, 68, U4
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Harburg im Herzen. 
Hamburg im Job.

Wir suchen Mitarbeiter (w/m/d): 
• Meister  • Techniker  • Ingenieure  • Technische Facharbeiter

Jetzt bewerben unter jobs.stromnetz-hamburg.de
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